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Sonntag,
10. Juli 2022
von 11-15 Uhr

Ich bin dann mal … hier!
- Klimapilgerweg -

10 Uhr Ökumenischer Gottesdienst
mit Neubürgerbegrüßung

Hinter der kath. Kirche

An der Kirche laden viele Stationen
zum Mitmachen ein.

Tag der offenen Türen für
erneuerbare Heizungs- und Photovoltaikanlagen

Weitere Informationen unter
evangelisch-in-wiesenbach.de oder kath-neckar-elsenz.de

Kath. Seelsorgeeinheit Neckar - Elsenz, Ev.
Kirchengemeinde Wiesenbach

und d ie Ini t iat ive „100% Wiesenbach“
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Festliches Orgelkonzert mit Werken von
Bach, Karg-Elert, Michel u.a.

Prof. KMD Johannes Michel, Mannheim

Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.
Eintritt frei. Um Spenden zur Sanierung der Peterskirche wird gebeten.
Weitere Informationen unter www.kirchenbauverein-gaiberg.de

KIRCHENBAUVEREIN
GAIBERG E.V.

ORGELKONZERT

Freitag · 15. Juli 2022 · 19 Uhr
Ev. Peterskirche Gaiberg

Kultur & Kirche

Sein oder Nichtsein – 
Wer lieben will, muss sterben können
Aufführungen vom 14.-16.7. im Multifunktionsgebäude,  
jeweils 20 Uhr (Einlass 19.45 Uhr)
Nach zwei schrecklich leeren Jahren ist es nun endlich wieder so-
weit: Das Kooperations-Projekt Theater zwischen dem Gymna-
sium Bammental und des Theatervereins Goukelkappe e.V. darf 
endlich wieder eine neue Produktion ankündigen! „Sein oder 
Nichtsein - Wer lieben will, muss sterben können“ ist das Ergebnis 
unserer diesjährigen Beschäftigung mit Shakespeares Hamlet.
Prinz Hamlet von Dänemark hat seinen Vater verloren. Seine Mut-
ter heiratet sehr bald seinen Onkel Claudius. Hamlet erscheint der 
Geist seines Vaters, behauptet, von Claudius ermordet worden zu 
sein und beschwört Hamlet, ihn zu rächen. Zwar hat Hamlet starke 
Rachegefühle, aber seine Leidenschaft für die schöne Ophelia ist 
ebenso heftig! Beide Leidenschaften gleichzeitig zu verfolgen will 
ihm aber nicht gelingen und so fragt sich der Leser: Wir Ernst ist 
es Hamlet eigentlich mit Ophelia?
Bei Shakespeare haben wir Antworten gesucht, aber nur Fragen 
gefunden. Hält ihn die Liebe von seinen dunklen Plänen ab, muss 
er sich entscheiden zwischen Liebe und Rache? Wie wichtig ist 
eigentlich die Schönheit in dieser Beziehung? Warum bespricht 
er seine Ängste und Nöte nicht mit Ophelia? Und warum in aller 
Welt verharrt Ophelia in dieser toxischen Beziehung? Im neues-
ten Kooperationsprojekt Gymnasium Bammental / Theaterverein 
Goukelkappe e.V. haben wir uns unsere eigenen Gedanken dazu 
gemacht…
Karten gibt es AB SAMSTAG bei der Buchhandlung Staiger, am 
Gymnasium in den großen Pausen oder AB SOFORT unter kar-
ten@goukelkappe.de Stefanie Bittner



Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 27  ·  08.07.2022 3

Schlosswiesenschule sucht: 

Mitarbeiter als Jugendbegleiter 
im offenen Ganztag

Die Schlosswiesenschule Eschelbronn wird als offene Ganztagsschu-
le geführt. Montags bis mittwochs bieten wir für unsere Schüler ein 
Ganztagesangebot bis 15.35 Uhr an. Im nächsten Schuljahr suchen wir 
dringlich insbesondere für den Mittwochnachmittag von 14.00 Uhr bis 
15.35 Uhr für mindestens ein Schulhalbjahr Personen als 

Jugendbegleiter
Schon in den letzten Jahren konnten Arbeitsgemeinschaften zu vielfäl-
tigen Themenbereichen angeboten werden von A wie Astronomie bis 
zu Y wie Yoga. Durch diese AGs möchten wir unser Angebot erweitern 
und den Kindern die Möglichkeit geben, neue Interessensgebiete ken-
nenzulernen. Fähigkeiten und Fertigkeiten können entdeckt und Bega-
bungen gefördert werden.
• Sie haben mittwochnachmittags Zeit?
•  Sie sind mindestens 18 Jahre alt und haben Freude am Umgang mit 

Kindern im Grundschulalter?
•  Sie haben eventuell Erfahrungen aus Beruf, Hobby, Kirchen- oder 

Vereinsarbeit, die Sie kindgerecht weitergeben möchten, um junge 
Menschen in ihrer Entwicklung zu fördern?

Dann freuen wir uns sehr freuen, wenn Sie sich bei uns bis zum 
01.07.2022 melden. Tel.:  06226/42456, Mail: schlosswiesenschule@
web.de
Diese Nachmittagsangebote werden über das Jugendleiterprogramm 
des Landes Baden-Württemberg gefördert, aus dessen Mitteln die 
Gemeindeverwaltung eine Aufwandsentschädigung für die jeweiligen 
Stundeneinheiten gewähren kann.

Korrekte Entsorgung von Elektrogeräten

Seit dem 1. Juli müssen auch Supermärkte 
ausgediente Elektrogeräte zurücknehmen

Wie entsorge ich Elektrogeräte? Im Rhein-Neckar-
Kreis gibt dafür es gleich mehrere komfortable Lösun-

gen, die seit dem 1. Juli um eine weitere Möglichkeit ergänzt wurden.
1. Abholung auf Abruf: Zweimal jährlich werden, nach vorheriger An-
meldung, Elektrogeräte und Metallschrott vor Ihrem Grundstück abge-
holt. Pro Anmeldung dürfen dabei bis zu vier Kubikmeter Elektrogeräte 
und Metallschrott bereitstehen. Dafür werden keine zusätzlichen Gebüh-
ren erhoben. Die einzelnen Gegenstände dürfen bis zu zwei Meter lang 
und maximal 50 Kilogramm schwer sein.
2. Anlieferung auf den AVR Anlagen: Als Alternative zur Abholung auf 
Abruf bieten wir für kleine und große Elektrogeräte zusätzlich die Mög-
lichkeit der kostenfreien Selbstanlieferung auf den AVR-Anlagen Sins-
heim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg an.
3. Annahmestellen im Rhein-Neckar-Kreis: Darüber hinaus besteht die 
Option, ausgediente oder defekte Elektrokleingeräte bis zur maximalen 
Größe einer Kaffeemaschine bei verschiedenen Elektrohändlern abzuge-
ben. Eine Liste aller Annahmestellen gibt es unter: www.avr-kommunal.de.
4. Rücknahme durch Supermärkte: Seit dem 1. Juli 2022 gilt in Deutsch-
land die neue Regelung zur Rücknahmepflicht für Supermärkte und Droge-
rien. Voraussetzung ist, dass deren Gesamtverkaufsfläche mindestens 800 
Quadratmeter beträgt und sie selbst mehrmals im Jahr oder dauerhaft Elek-
trogeräte anbieten. Dann können Elektrogeräte bis zu einer Kantenlänge 
von 25 Zentimetern kostenlos zurückgegeben werden – egal, ob diese dort 
gekauft wurden, oder nicht, und ohne dass im Gegenzug ein neues Gerät 
gekauft werden muss. Alles, was größer als 25 Zentimeter ist, kann nur dann 
abgegeben werden, wenn dort ein vergleichbares Produkt gekauft wird. 

Freitag, 22. Juli 2022 , 21.00 Uhr Waldschwimmbad
Es ist wieder soweit!
Im Jahr 2007  lud der Waldschwimmbad-Förderverein erstmals 
zum Konzert am beckenrand mit dem Consortium Felicianum ein 
– damals standesgemäß mit dem „Forellenquintett“ von Schubert! 
Und mittlerweile ist das Konzert aus dem Bammentaler Veranstal-
tungskalender nicht mehr wegzudenken – nur im Jahr 2020 muss-
te man pandemiebedingt pausieren. Und so darf man in diesem 
Jahr das fünfzehnte Konzert am Beckenrand feiern!!!
In diesem Jahr wird das deutschlandweit konzertierende Salonen-
semble mit dem aus Bammental stammenden 1. Geiger Arne Müller 
„Musik ohne Grenzen“ präsentieren – angesichts der aktuellen Situ-
ation sicher nicht ganz ohne Hintersinn. Im prächtig illuminierten 
Schwimmbad wird man den Übergang vom Tag in die Nacht nicht 
nur mit herrlicher Musik, sondern auch mit Abendgesängen der 
Singvögel und sicher irgendwann auch wieder mit Rufen des Wald-
kauzes aus dem nahen Wald erleben – und zumindest der Halbmond 
wird den hoffentlich wie immer wolkenfreien Himmel beleuchten…
Am Wochenende startet der Vorverkauf im Waldschwimmbad 
und am Montag im Bürgerbüro – hier kosten die Karten für Er-
wachsene 15 € und für Schüler, Studenten und Schwerbehinderte 
10 €, an der ab 20 Uhr geöffneten Abendkasse dann 17 € bzw. 12 €.
Der Erlös kommt wie immer den Aktivitäten des Waldschwimm-
badfördervereins zugute – mit seiner Wahl von Christoph Sohns 
zum neuen Vorsitzenden und der Integration mehrerer jüngerer 
Schwimmbadfreunde in die Vorstandschaft hat sich der Förder-
verein für die Zukunft fit gemacht, die Arbeit wird nicht ausgehen!

GEMEINSAME AMTLICHE MITTEILUNGEN



Notrufe

Notruf, Unfall 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kinderschutz-Notruf im Rhein-Neckar-Kreis 112
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0 
Kläranlage Tel. 972125 
Wassermeister  Tel. 06223 92556-0, Fax 92556-22
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0621 2903573
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Unity Media Baden-Württemberg Tel. 0221 46619100
Psychologische Beratung nach hoch belastenden Ereignissen 
(Kriminalität, Unfälle, Todesfälle)
BeKo Rhein-Neckar Tel. 06221 7392116, www.beko-rn.de
Telefonzeiten:  Mo und Fr 10 - 13 Uhr, Di und Do 14 - 16 Uhr

Telefonseelsorge Rhein-Neckar

Notrufnummer der Telefonseelsorge
Tag und Nacht (bundesweit – gebührenfrei) 0800 1110111
Integrationsfachdienst
Hebelstr. 22, 69115 Heidelberg, Eingang C Tel. 06221 8901510
Psychosoziale Beratungsstelle (PSB) Tel. 06221 882673
Sekretariatssprechzeiten: Gespräche nach Vereinbarung
Mo, Di, Do, Fr 9.00 - 12.00 Uhr, Mo - Do 13.00 - 15.00 Uhr
Beratungsstelle für Hörbehinderte (Bf H) Mo - Di und Do - Fr 9.00 - 
12.00 Uhr, Tel.-Nr.  06221 88-3561 
St-Nr. / Fax-Nr. 06221 88-2124 /  06221 88-2112
Sozialstation f. Ambulante Pflegedienste Neckargemünd, Mühlgasse 
8/1 (Seniorenwohnanlage), Tel./Fax 9221-0/9221-44 
Pflegenotdienst: 0171 7916506
Kreisseniorenrat des Rhein-Neckar-Kreises e.V.
Bahnhofstraße 54, 69151 Neckargemünd Tel. 06223 8681223
Ambulanter Pflegedienst, Tagespflege, Pflegeheim Anna-Scherer-Haus
Reilsheimer Mühlweg 2   Tel 06223 966-0
Ambulanter Pflegedienst KUR Scholl,  Tel. 06223 865630
Tag u. Nacht erreichbar  Tel. 0173 3234875
Pflegedienst Kompass,  Tel. 06223 8689840, Mobil 0170  5593821
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. Tel. 06226 9934077
 Mobil 01525 2845875
Pflegestützpunkt Neckargemünd: persönliche Beratung vor Ort zum 
Thema Unterstützung und Betreuung „vor“ der Pflege Di - Fr von 9 - 14 
Uhr nach telefonischer Terminvereinbarung unter der Nummer: 06221 
522-2737 Außensprechstunden: Bammental Dienstag 9 - 12 Uhr, Gaiberg 
3. Dienstagnachmittag 13 - 16 Uhr und Wiesenbach 1. Mittwochvormit-
tag 9 - 12 Uhr

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Sozialpsychiatrischer Dienst im GPZ (Gemeindepsychiatrisches Zent-
rum) - Hilfe und Beratung für psychisch Kranke - Wiesloch, Heidelberger 
Str. 51, Tel. 06222 8019/Außensprechstunde Neckargemünd: Prinz 
Carl, Hauptstr. 56, Besprechungszimmer im OG. Mo. 15.30 - 17.00 Uhr 
und nach Vereinbarung.   Tel. 06223 861227
Der Caritasverband hält jeden Donnerstagnachmittag von 14 bis 17 Uhr 
im kath. Kirchenzentrum der Pfarrgemeinde St. Nepomuk (Pfarrbüro) 
Hauptstr. 29, 69151 Neckargemünd, Tel. 3554, Sprechstunde ab.

Die Nummer des AVR-Abfalltelefons lautet: 07261 931-0
Web: info@avr-kommunal.de/www.avr-kommunal.de
AVR Energie GmbH, Dietmar-Hopp-Str., 74889 Sinsheim 0800 28755462
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Außenstelle Sinsheim, Muthstr. 4
Zulassungsstelle Tel. 07261 9466-5514/Fax: 07261 9466-5520

Führerscheinstelle Tel. 07261 9466-5504/Fax: 07261 9466-95521
Öffnungszeiten der Zulassungsstellen/Führerscheinstelle
Mo, Di, Do, Fr 7.30 - 12.00 Uhr, Mittwoch 7.30 - 17.00 Uhr
Krankentransport - Taxi
Bammental, Gaiberg und Wiesenbach 5598; 970323
Hebammendienst  Bammental , Tel. 5998; Gaiberg Tel. 47202
Pflegedienst
Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung der AWO 06223 2188
Mobiler Sozialer Dienst der AWO 06223 74443
Neckarsteinacher Str. 14 in 69151 Neckargemünd
Malteser-Hilfsdienst e.V. Tel. 06222 92250
Wiesloch, Baiertaler Str. 26, Essen auf Rädern (Mahlzeitendienst):  
Tägliche Anlieferung von warmen Mahlzeiten (auch am Wochenende).
Frauenhaus Heidelberg  Tel. 06221 833088

Ärztliche Bereitschaftsdienste

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brau-
chen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärzt-
liche Bereitschaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 
wählen, hören Sie in der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse 
der nächstgelege nen Notfallpraxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls 
Sie aus medizi nischen Gründen einen Hausbesuch benötigen, bleiben 
Sie in der Lei tung. Sie werden sodann an die zuständige Rettungsleitstelle 
weiter geleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. Der ärztliche Bereit-
schaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Ret ungsdienst, der in 
lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfäl len alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.
Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 06221 3544917.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach, Scheuerbergstr. 3: 
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr - Fol-
getag 7.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen: Öffnungszeiten: Mo/
Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – 24.00 Uhr, Sa/So/
Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim: Öffnungszeiten: Mo/Di/
Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, 
Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 19.00 Uhr – Folgetag 
7.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten 
in die nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum 
für Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer 
Feld 430, 69120 Heidelberg, Öffnungszeiten: Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; 
Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr, Patienten können ohne Voranmeldung 
zu den Öffnungszeiten in die Notfallpraxis kommen

Notdienst der Apotheken täglich ab 8.30 Uhr

Freitag, 08.07.: Steinach-Apotheke, Hauptstraße 12,  
Neckarsteinach Tel. 06229 444
Samstag, 09.07.: Römer-Apotheke, Bammentaler Straße 13,  
Wiesenbach Tel. 06223 970074
Sonntag, 10.07.: Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Straße 37,  
Neckargemünd Tel. 06223 3300
Montag, 11.07.: St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1,  
Meckesheim Tel. 06226 92120
Dienstag, 12.07.: Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97, 
Bammental Tel. 06223 5757
Mittwoch, 13.07.: Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2,  
Waldwimmersbach Tel. 06226 4391
Donnerstag, 14.07.: Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Straße 18,  
Schönau Tel. 06228 412

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33
     www.aponet.de

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*

von jedem Handy ohne Vorwahl · *max. 69 ct/Min/SMS

kostenlos aus dem Festnetz



Bammental · Wiesenbach · Gaiberg  ·  Nr. 27  ·  08.07.2022 5

Bitte niemals Elektrogeräte über die Grüne Tonne plus oder andere Ab-
fallbehälter entsorgen. Nur so sorgen Sie dafür, dass ausgediente Elekt-
rogeräte zurück in den Recyclingkreislauf gelangen. Weitere Infos gibt’s 
unter www.gtp-einfach-trennen.de.

Nichts für die Tonne: Nur durch die korrekte Entsorgung gelangen ausgediente 
Elektrogeräte zurück in den Recyclingkreislauf. Foto: AVR Kommunal AöR

GEMEINSAME NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Erfolgreich in Berlin

Als deutscher Meister im Fahrradtrial kommt der Gaiberger Dennis Arnold 
aus Berlin zurück. In der Klasse Jugend war er nicht zu schlagen und bestätig-
te sein hervorragendes Ergebnis in der Qualifikation auch beim Wettkampf 
auf dem Alexanderplatz. Rund um den Neptunbrunnen waren drei Sektio-
nen aufgebaut, die es je zweimal zu durchfahren galt. Die aus unterschiedli-
chen Materialien gebauten Hindernisse verlangten höchste körperliche und 
geistige Fitness, die Dennis durchgehend bewies. Als einziger schaffte er das 
letzte Hindernis in der Betonsektion, den sog. Legosteinen. Sprungkraft aus 
dem Stand war im Felsenbereich gefragt, mit der sich Dennis auf die Steine 
hochkatapultierte. Am Ende konnte er sich mit einem überzeugenden Vor-
sprung von 60 Punkten das Trikot des Deutschen Meisters anziehen. 
Yara Körber war mit der Hoffnung auf Platz drei nach Berlin gefahren. Eini-
ge der Hindernisse überwand die junge Fahrerin, die in die Klasse der Da-
men freiwillig aufgestiegen ist, mit viel Mut und Geschick. Es galt, z.B. sog. 
Gaps (Lücken) zwischen zwei „Legosteinen“ zu überwinden, die Balance 
und Sprunghaft erforderten. Dies gelang ihr vor allem in der zweiten Runde 
und sie konnte den Anschluss an die punktgleichen Dritt- und Viertplat-
zierten wieder herstellen. Am Ende fehlten ihr 10 Punkte, also ein bewäl-
tigtes Hindernis, zum Sprung auf das Treppchen. Die nötige Konzentration 
war an dem Tag nicht vorhanden, was wohl auch an der im Anschluss fest-
gestellten Covidinfektion lag. So musste sie sich mit dem fünften Platz zu-
friedengeben und freut sich, im nächsten Jahr wieder nach Berlin zu fahren. 
Die Stimmung um den Neptunbrunnen war fantastisch und die Rand-

sportart hat ein großes Publikum begeistern können. Die nächste Etappe 
für die beiden Sportler, die für den MSC Schatthausen starten, sind nun 
die Weltjugendspiele im polnischen Wadowice, die Anfang der Sommer-
ferien stattfinden.

Elsenztalschule Bammental

ETS Bammental Sport -und Vereinstag der Sekundarstufe
Am Dienstag, den 28.06., erlebte die Sekundarstufe der Elsenztalschule ei-
nen Tag ganz im Zeichen des Sports. Bei „Kaiserwetter“ durften sich die 
Schüler*innen der Klassen 5 - 9 austoben und Bewegungs- und Koordi-
nationserfahrungen an zehn verschiedenen Stationen sammeln. Zwischen 
8:30 Uhr und 15.00 Uhr wurden alle Sportstätten (Kurpfalz-, TV- und El-
senzhalle sowie das Kleinspielfeld, die Sprintbahn und der Soccer-Court) 
aktiv bespielt und die Schüler*innen erlebten einen bewegungsreichen, 
sonnigen Tag. In diesem Jahr erstmalig waren auch Vereine aus Bammental 
beteiligt. An drei Stationen präsentierten sich der Turnverein (in der TV 
Halle), der Fußballverein (Sportplatz FC Bammental) und der Handball-
verein (Elsenzhalle). Weiter Stationen wurden von den Lehrkräften oder 
auch Schüler*innen geleitet: Sprintspiel Tic Tac Toe / Indiaca / Ultimate 
Frisbee / Parcours/ Streetball-Basketball / Völkerball und Badminton. Aus 
Sicht der Elsenztalschule war der Tag ein voller Erfolg und ein Einstieg in 
eine noch intensivere Zusammenarbeit mit den Bammentaler Sportverei-
nen, um den Schüler*innen nicht nur einzelne Sportarten, sondern auch 
die Sportvereine bekannter zu machen. Der Sportlehrer und Hauptver-
antwortliche für die Organisation Herr Meister meint dazu: „Drei Schü-
ler*innen kamen einen Tag nach dem Sporttag zu mir und berichteten stolz, 
dass ihnen der Sporttag sehr gut gefallen habe und dass sie in der nächsten 
Woche zu einem Schnuppertraining bei einem Bammentaler Sportverein 
gehen würden.“ Die Elsenztalschule und die beteiligten Vereine freuen sich 
darauf, den Schüler*innen auch in Zukunft noch mehr Lust auf Sport und 
eine Mitgliedschaft in einem der Vereine in Bammental machen zu können. 

Gymnasium Bammental

Abitur 2022
Unter Leitung von Herrn Oberstudiendirektor Jochen Herkert haben 70 
Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums Bammental das Abitur be-
standen:
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Bammental: Vivien Barho, Fynn Bauer, Ekaterini Dimitriou, Jonas Frag-
ner, Jule Gund, Citlali Halfar, Tabea Heck, Alina Heilmann, Paul Hell, 
Sandra Jaun, Amar Jusufovic, Antonia Keller, Marie Knepper, Nils Köhler, 
Mara Kramer, Ludwig Lemke, Nathan Milsom, Aleah Müller, Jannis Oed, 
Maria Papadopoulou, Marlene Pfisterer, Celine Ramstöck, Jule Seegers, 
David Tomasulo, Jakob Wild, Astrid Zimmermann
Gaiberg: Ryan Bühler, Tim Geiselhart, Christian Hack, Jannis Herrmann, 
Anna Lisa Hildebrandt, Emma Reinmuth, Namika Renner, Paul Scheerer
Wiesenbach: Simon Bruder, Bastian Fürst, Florian Höhn, Lars Jacobs, 
Arhant Mehta, Lutz Zimmermann

Max-Born-Gymnasium Neckargemünd

Exzellenter Abiturjahrgang am MBG - Neunmal 1,0
Schulleiter Joachim Philipp war sichtlich stolz auf seine Abiturienten: 
„Neunmal die Bestnote 1,0. 45 von 96 Abiturientinnen und Abiturienten 
haben eine eins vor dem Komma. Mit dem Gesamtdurchschnitt von 2,0 
sind wir landesweit ganz vorne dabei. Ihr wart schon immer eine Stufe 
der Superlative, die beste Klasse Deutschlands bei der TOEFL-Prüfung 
im November. Ihr habt viele Kompetenzen erworben, jetzt attestieren wie 
euch die Hochschulreife.“ Oberstudiendirektor Joachim Philipp riet den 
Abiturienten, sich in die Gesellschaft einzubringen: Selbstbewusstsein, 
Verantwortungsbewusstsein, Mut – so könne unsere Gesellschaft, gelei-
tet von der neuen Generation, gut in die Zukunft gehen. „Ihr habt gelernt 
kritisch zu denken, komplexe Sachverhalte zu durchdringen, logisch zu 
argumentieren. Ihr habt auch gelernt, für andere da zu sein. Durch unser 
Sozialcurriculum, durch eure zahlreichen selbst organisierten Spendenak-
tionen für die Tafel, für die Ukraine, durch euer Engagement für die Schul-
gemeinschaft habt ihr gemerkt, dass das füreinander Dasein Freude macht 
und wichtig ist.“ 
Joachim Philipp dankte dem stellvertretenden Schulleiter Aziz Iqbal für 
die perfekte Organisation, dem Oberstufenberatungsteam und dem ge-
samten Kollegium für die hervorragende Arbeit und den Eltern für ihr 
Engagement – durch diese gelungene Kooperation hatten die Abiturien-
ten am MBG beste Voraussetzungen.
Scheffelpreisträgerin Naomi Rubey sprach davon, wie wichtig Bücher für 
sie seien. Mit jeder Geschichte öffne sich eine neue Welt. Es gehe nicht 
um das abstrakte Interpretieren von Texten, sondern um die Erweiterung 
des eigenen Horizonts. In der Coronapandemie habe der Jahrgang die 
Wichtigkeit des sozialen Aspekts von Schule erkannt, und aus den glo-
balen Krisen habe man gelernt, dass Bildung keine Selbstverständlichkeit 
ist. Sie riet ihrem Abiturjahrgang: „Hört einander zu, bleibt aber bei eurer 
eigenen Meinung. Traut euch, euren eigenen Weg zu gehen.“
Bürgermeister Frank Volk, selbst Abiturient des Neckargemünder Gym-
nasiums, gratulierte herzlich zum bestandenen Abitur. „Ihr könnt stolz auf 
euch sein, nach diesem enormen Kraftakt. Die Schule hat euch mit einem 
soliden Fundament der Bildung ausgestattet, vor allem hat sie euch das 
kritische Denken gelehrt. Ihr werdet unsere Zukunft mitgestalten.“
Im Anschluss erhielten die Abiturientinnen und Abiturienten ihre Zeug-
nisse und die neun Abiturbesten erhielten die Schulmedaille. Leonie Amts-
büchler hatte mit 884 Punkten die Höchstpunktzahl erreicht, gefolgt von 
Jakub Steinmetz, Naomi Rubey, Lukas Kohl, Johannes Schips, Amelie Hotz, 
Emma Cornel, Ruth Altstaedt und Paul Walter, alle mit Durchschnitt 1,0.
Neben 25 schulinternen Fachpreisen für herausragende Leistungen er-
hielten zahlreiche Abiturienten Preise von Stiftungen und Gesellschaften: 
Leonie Amtsbüchler und Laura Schmid erhielten eine Urkunde und einen 
Buchpreis der Stiftung Humanismus Heute für herausragende Leistungen 
im Fach Latein. Emma Cornel wurde mit der Alfred-Maul-Gedächtnisme-
daille für besondere Leistungen im Fach Sport, einem Preis der Mathema-
tiker-Vereinigung und einer Mitgliedsurkunde der Gesellschaft Deutscher 
Chemiker ausgezeichnet, welche auch an Pascal Görner und Lukas Kohl 
ging. Eine Mitgliedsurkunde der Deutschen Physikalischen Gesellschaft 

ging an Julian Daub, Marlon Eggert, Tobias Krawetz, Lars Krickl, Hannes 
Richter, Johannes Schips und Jakub Steinmetz. Marlon Eggert erhielt die 
Alfred-Maul Gedächtnismedaille für besondere Leistungen im Fach Sport. 
Der Schoetensack-Preis, verliehen von Dr. Cornelia Sussieck von der Stif-
tung Urmensch von Mauer ging an Mira Rehberger und Pascal Görner. Lu-
kas Kohl erhielt einen Preis des deutschen Verbands der Schulgeographen. 
Der Ferry-Porsche-Preis für besondere Leistungen in den Fächern Mathe-
matik und Physik ging an Jakub Steinmetz. Christoph Schmid verlieh Lisa 
Wallenwein den Ehrenpreis der Sparkasse Heidelberg für sehr gute Leis-
tungen im Leistungsfach Wirtschaft. Anne-Sophie Merz wurde mit dem 
Sonderpreis zur „Förderung des Chorgesangs“, einem Gutschein und einer 
einjährigen Mitgliedschaft im Chor „Sound’n Pepper“ ausgezeichnet.

Schulinterne Preise wurden an Abiturientinnen und Abiturienten verlie-
hen, die sich im Orchester, im Chor, in der Bigband, im Schulsanitätsteam, 
im Technikteam und in der Theater-AG engagiert hatten.

Synco de Vogel, erster Vorsitzender des Freundeskreises, gratulierte den 
Abiturienten sehr herzlich in seinem Grußwort und überreichte 13 Buch-
gutscheine an Abiturienten, die sich besonders aktiv für die Schulgemein-
schaft eingesetzt hatten.

Eva-Maria Krämer gratulierte den Abiturienten im Namen des Elternbeirats 
und wünschte ihnen alles Gute für die Zukunft. Musikalisch abwechslungs-
reich umrahmt wurde die Veranstaltung von einem Streicherensemble der 
Kursstufe 2 unter der Leitung von Julia Ruch mit den Stücken „Clocks“ von 
Coldplay und „A Million Dreams“ aus dem Film „The Greatest Showman“. 
Mathematiklehrers Chris Breunig spielte ebenso mit. Traurig wurden sich 
die Zuhörer bewusst, wie viele wichtige Mitglieder des Schulorchesters das 
MBG jetzt nach erfolgreich bestandenem Abitur verlassen. Anne-Sophie 
Merz und Vanessa Schöneberger sangen begleitet von Hannes Schwinn 
und Alvaro Blumenstock „Hijo de la Luna“ und Vanessa Schöneberger 
trug „You’ve got a friend“ vor. Alvaro Blumenstock spielte als Abschiedsge-
schenk für seinen letzten und besten Spanischkurs „Sacromonte“ von Joa-
quin Turina am Klavier. Der Freundeskreis des Max-Born-Gymnasiums lud 
unter Mithilfe vieler fleißiger Helfer – allen voran Susanne Kundel-Schäfer 
und Cornelia Gölz – zum Sektempfang ein. A.H.

Seniorenwanderclub „Gut Fuß“
Liebe Wanderfreunde, unsere nächste Wanderung ist am 20.07.22 und 
führt uns nach Waibstadt. Dort besuchen wir das Gasthaus Zum Adler in 
der Hauptstr. 38, in Waibstadt.  
Wir fahren mit dem Zug nach Neidenstein. Die aktiven steigen aus und 
wandern nach Waibstadt (ca. 4 km). Die Wegstrecke ist gut mit einer Stei-
gung kurz hinter Neidenstein. Die weniger aktiven fahren bis Waibstadt 
durch und laufen zum Lokal (ca. 400 m). 
Bitte bei Reiner oder Gustl bis zum 17.07.22 anmelden zur Platzreservie-
rung. Bei der Anmeldung auch mitteilen, wer im Besitz eines 9 € Tickets ist.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhof, am Mittwoch, dem 20.07.22, um 09.45, 
Abfahrt ist um 09.53 Uhr.  Gustl und Günter   
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Damenwanderclub „Flotte Sohle“

Liebe Wanderfreundinnen, hier ist die Einladung zu unserer nächsten 
Wanderung am 13.07.22: Wir fahren mit dem Bus nach Leiningen, zur 
Heuchelberger Warte. Der Bus fährt uns zum Waldparkplatz, von dort 
starten wir die Wanderung. Nach ca. 4,5 km erreichen wir das Lokal. Die 
Wegstrecke ist eben und leicht zu bewältigen.
Wer die Strecke nicht laufen kann, hat die Möglichkeit mit dem Bus weiter 
zu fahren, zum Parkplatz direkt unterhalb der Heuchelberger Warte. Von 
dort kann man mit einem Shuttle-Bus das Lokal anfahren. Private Anfahr-
ten sind nicht gestattet.
Wenn das Wetter mitspielt, können wir im Freien sitzen und den herrli-
chen Ausblick auf die Weinberge bzw. auf Leiningen genießen.
Treffpunkt: Mauer, Bahnhofstr., vor der katholischen Kirche, am 
13.07.2022, um 09.40 Uhr, Abfahrt ist um 09.45 Uhr.
Leider können keine Anmeldungen mehr angenommen werden, die 
Fahrt ist ausgebucht. Gisela, Christel und Karin

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Wochenspruch: Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz 
Christi erfüllen. (Gal. 6,2)

Evangelische Kirchengemeinde  
Bammental

Ev. Pfarramt Bammental, Bürozeiten:  Mo, Mi u. Fr: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Tel. 5084, Fax 971718, E-Mail: pfarramt@evkiba.de, Internet: www.ev-
kiba.de
Donnerstag, 07. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 Uhr 
Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 08. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der Mennonitengemeinde) 
Sonntag, 10. Juli: 10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 11 Juli: 20.00 Uhr Kirchenchor
Mitwoch, 13. Juli: 18.15 Uhr Jungbläser Posaunen, 19.30 Uhr Flöten-
kreis, 19.45 Probe Posaunenchor
Donnerstag, 14. Juli: 10.00 Uhr Krabbelgruppe, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
Café im ev. Gemeindehaus, mit Verkauf von Eine-Welt-Waren, 14.30 Uhr 
Probe Posaunenchor- Musikschule
Freitag, 15. Juli: 18.00 Uhr ökumenisches Friedensgebet in der ev. Kir-
che; gestaltet von der neuapostolischen Gemeinde)

Evangelische Kirchengemeinde  
Gaiberg

Pfarramt Ochsenbacher Str. 4, Gauangelloch, www.gau-gai-go.de, Tel. 
06226 2656, Fax: 06226 991953, E-Mail: Gauangelloch@kbz.ekiba.de. 
Bürozeiten: Dienstag, 10.00-13.00 Uhr. Neu: Mittwoch, 15.00-18.00 
Uhr. Pfarrerin Dr. Saskia Lerdon ist sicher anzutreffen freitags von 10.00-
12.00 Uhr oder nach Vereinbarung
Sonntag, 10. Juli (4. So. n. Trinitatis): 11.00 Uhr Gottesdienst, Frau 
Glatz
Sonntag, 17. Juli (5. So. n. Trinitatis): Bezirkskirchentag „segensreich“ 
in Eberbach, kein Gottesdienst in Gaiberg
Mitgestalten und Mitreden – wir suchen Kandidat*innen für das Kir-
chengemeinderatsamt.
Gemeinde lebt vom Mitmachen. Es ist ein hohes Gut in unserer Kir-
che, dass aus der Gemeinde gewählte Menschen gemeinsam mit dem/r 
Pfarrer/in das Gemeindeleben gestalten – im Gespräch mit den übrigen 

Damenwanderclub

Energiespar-Tipp: 

Eiszeit für kühlende Energiefresser 
Ein Service Ihrer Gemeinden Bammental, Gaiberg und Wiesenbach
Bis zu einem Fünftel des Stroms fließt in einem deutschen Haushalt in die Kühl- 
und Gefriergeräte. Wie viel Energie tatsächlich verbraucht wird, hängt von der 
Wärme ab, die ins Innere des Gerätes gelangt, und dann unter Energieverbrauch 
wieder nach außen transportiert werden muss. Sie können viel dafür tun, dass der 
Energieverbrauch Ihres Kühl- und Gefrierschranks nicht unnötig in die Höhe 
klettert:
•  Kühlende Geräte sollten nicht neben einen Herd, in die Sonne oder neben einen 

Heizkörper gestellt werden. 
•  Heiße oder warme Speisen wandern nur vollständig abgekühlt in den Kühl- oder 

Gefrierschrank. Die Lebensmittel vorher abdecken oder gut verpacken, denn 
das Wasser aus dem Essen kondensiert im Gerät und bildet eine Reifschicht. Je 
dicker dies ist, desto höher ist der Energieverbrauch des Gerätes.

•  Im gut sortierten Kühlschrank finden sich gesuchte Lebensmittel rasch. Die Tür 
wird folglich schneller geschlossen. Dadurch bleibt feuchtwarme Außenluft eher 
draußen und kann nicht im Gerät gefrieren. 

•  Im Allgemeinen reichen im Kühlschrank 7 Grad, im Gefrierschrank minus 18 
Grad Celsius völlig aus. Tiefere Temperaturen erhöhen unnötig den Stromver-
brauch.

•  Urlaubszeit? Auch der Kühlschrank kann dann Pause machen: auf niedrigster 
Stufe oder besser ganz aus. Bei abgeschaltetem Gerät sollte unbedingt die Türe 
offen stehen bleiben, sonst können Schimmelpilze im Kühlschrank wachsen.

Bei einer anstehenden Anschaffung von Kühlgeräten sollten stets die Effizienz-
klassen beachtet werden. Folgendes Beispiel zeigt den Kostenvergleich beim Kauf 
eines 130 Liter Standgerätes mit verschiedenen Effizienzklassen (entsprechend 
der neuen Einteilung seit 1. März 2021) im unteren Preissegment:
 D F
Anschaffung 290 € 230 €
Energieverbrauch 73 kWh/a 112 kWh/a
Energiepreis 0,35 €/kWh 0,35 €/kWh
Energiekosten 25,55 €/a 39,20 €/a
Gesamtkosten nach 15 Jahren 673 € 818 €
Sollten sie die Energieklasse ihres Kühlschrankes nicht kennen, können sie dessen 
Verbrauch mit einem Strommessgerät feststellen. Dieses kann kostenlos bei der 
KLiBA ausgeliehen werden. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder Fördermöglich-
keiten gibt es bei Ihrem KLiBA-Energieberater Herrn Manfred Watzlawek  –  kos-
tenfrei und unverbindlich.
Der KLiBA-Berater steht persönlich nur zur Verfügung, wenn Termine vorver-
einbart sind. Die Terminvereinbarung muss bis 12 Uhr am letzten Werktag vor 
der Beratung erfolgt sein. Früher ist natürlich besser. Zurzeit ist die KLiBA sehr 
gefragt.
Die Beratungen finden stat
– in Bammental: alle vierzehn Tage, donnerstags, zwischen 15:30 und 17:30 Uhr.
– in Gaiberg alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr
– in Wiesenbach alle 4 Wochen, montags zwischen 16 und 18 Uhr. 
Termine bekommen Sie direkt bei der KliBA in Heidelberg, Tel. 06221/99875-0 
oder E-Mail: info@kliba-heidelberg.de.
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Gemeindemitgliedern. Der Kirchengemeinderat, zu dem qua Amt auch 
der/die Pfarrer/in gehört, berät und entscheidet über Grundsatzfragen, 
Finanzen, Bauangelegenheiten, Terminplanungen und die Gestaltung der 
Gottesdienste.
Nachdem Siegfried Schulz und Dr. Peter Bueß ihr Amt jeweils nieder-
gelegt haben, hat der schon länger zahlenmäßig unterbesetzte Kirchen-
gemeinderat eine Nachwahl beschlossen, für die engagierte Frauen und 
Männer gesucht werden. Je mehr Mitglieder der Kirchengemeinderat 
umfasst, umso besser gelingt es uns möglichst unterschiedliche Men-
schen unserer Gemeinde im Blick zu haben, Traditionen zu pflegen und 
zuversichtlich neue Wege zu beschreiten. Vorgeschlagen werden oder sich 
selber zur Wahl stellen können - bis zum 31. Juli - Mitglieder unserer Kir-
chengemeinde, die mindestens 16 Jahre alt sind. Bitte melden Sie sich im 
Pfarrbüro, bei unserer Pfarrerin Saskia Lerdon oder bei unserer Vorsitzen-
den Elke Peters.

Jubelkonfirmation 2022
Wir laden herzlich ein die Konfirmierten der Jahrgänge 
1997 – Silberne Konfirmation
1972 – Goldene Konfirmation
1962 – Diamantene Konfirmation
1957 – Eiserne Konfirmation
1952 – Gnadenkonfirmation
1947 – Kronjuwelenkonfirmation
zur Feier der diesjährigen Jubelkonfirmationen am 11. September 2022 
in Gaiberg und am 18. September in Gauangelloch.
Bitte melden Sie sich bis zum 29.07.2022 telefonisch oder schriftlich (per 
Postkarte oder per Mail) mit Angabe Ihres Namens, Ihrer Adresse und Ih-
res Jahrgangs sowie mit Ihrem Konfirmationsspruch (soweit bekannt) im 
evangelischen Pfarramt an. Auch Zugezogene können Sich gerne melden! 
Näheres wird Ihnen nach der Anmeldung per Post mitgeteilt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Wiesenbach

Evangelisches Pfarramt Wiesenbach – Schlossberg 2 – Tel. 40733 – Fax: 
970792 – -Mail: wiesenbach@kbz.ekiba.de – www.evangelisch-in-wie-
senbach.de. Das Pfarrbüro ist montags und freitags von 9 bis 12 Uhr und 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr besetzt. Termine mit Pfarrerin Franziska 
Gnändinger nach Vereinbarung 
Sonntag, 10. Juli (Vierter Sonntag nach Trinitatis) - Klimapilgerweg: 
10.00 Uhr - Ökumenischer Gottesdienst hinter der katholischen Kirche 

mit Begrüßung der Neubürger - Bis 15 Uhr laden auf der Wiese Stationen 
besonders Kinder und Familien zum Mitmachen ein. Außerdem besteht 
im Rahmen eines „Tags der offenen Türen“ die Möglichkeit, sich über er-
neuerbare Heizungs- und Photovoltaikanlagen zu informieren. Genauer 
Informationen finden Sie auf der Homepage.
Montag, 11. Juli: 19.00 Uhr Vorbereitungstreffen des WiKi-Kids-Teams 
im Gemeindehaus. Es wird der ökumenische Bibeltag, 10. September, 
vorbereitet. Unser Thema wird der Psalm 23 – „Der gute Hirte“ sein. Wir 
wollen uns diesem Psalm über die beiden Schafe Emma und Eddy nähern. 
Die beiden Schafe beobachten ihre Hirten bei ihrer Arbeit und lernen 
dabei, was den guten Hirten von einem Schlechten unterscheidet. Wir 
freuen uns über neue Leute, die Lust haben, den ökumenischen Bibeltag 
mit neuen Ideen zu bereichern. Man benötigt keine religiöse Ausbildung, 
sondern Freude bei Spiel, Spaß und Gesang die Geschichten aus der Bibel 
mit den Kindern zu erarbeiten. Kommt einfach vorbei. 
 Das WiKi-Kids-Team freut sich auf Euch!
Freitags von 15-17 Uhr Verkauf von Waren aus fairem Handel im 
Welt-Laden im evang. Pfarrhaus Wiesenbach, Schlossberg 2. 
Die Kirche in Wiesenbach ist sonntags geöffnet und lädt zum Gebet ein.

Wir laden ein zum Kirchenkabarett „Glück auf 
und Halleluja!“ mit Ulrike Böhmer am Freitag, 
15. Juli, um 20.00 Uhr im evangelischen Ge-
meindehaus in Eberbach am Leopoldsplatz( 
bitte anmelden über das Pfarramt) und zum
Bezirkskirchentag ebenfalls in Eberbach am 
Sonntag, 17. Juli. Dieser beginnt mit einem 
Festgottesdienst in der Stadthalle um 10.30 
Uhr; ab 12.00 Uhr gibt es ein Bühnenprogramm 

auf dem Leopoldsplatz mit Musik, Chören, Markt der Möglichkeiten, 
Aktionen für Kinder und Jugendliche und Vieles mehr. Herzliche Ein-
ladung!                                                           

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bammental: Dienstag 9.00 -13.00 Uhr, Don-
nerstag 15.00 - 18.30 Uhr, Telefon 06223-7241-7700, Montag - Freitag 
9.00 - 13.00 Uhr und Dienstag und Donnerstag 15.00 - 18.30 Uhr  
Notfall-Handy: In dringenden Seelsorglichen Notfällen außerhalb der 
Sprechzeiten, 0151-7002-0006

10. Juli - Klimapilgerweg
mit ökumenischem Gotesdient um 10.00 Uhr hinter der katholi-
schen Kirche - mit Begrüßung der Neubürger

Bis 15 Uhr laden folgende Stationen zum Mit-
machen ein: – Wildbienenhotels selber ma-
chen mit Bürgermeister Eric Grabenbauer – 
Wasser und was darin lebt mit dem BUND 
Wiesenbach – Der grüne Gockel mit dem 
Arche-Team – Kinderspielestation mit Mar-

tina und Helga Berger
die Konfis und Jugendliche sorgen für Wasser, Schorle und Muffins.

Tag der offenen Türen für neue Heizungs- und  
Photovoltaikanlagen

an 6 Orten in Wiesenbach: PV-Anlagen, Wärmepumpe - Umbau Fuß-
bodenheizung – Stromspeicher – Dämmung – Solarthermie – Pel-
letheizung - passive Solarenergienutzung

Rundgang ab 11.00 Uhr - Pläne zu den Stationen finden Sie auf 
unserer Homepage oder vor Ort.
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Bei seelsorgerischen Angelegenheiten wenden Sie sich bite an:
Pfarrer Stern 06223-4241-7220 b.stern@kath-neckar-elsenz.de
Pfarrer Streit 06223-4241-7222 t.streit@kath-neckar-elsenz.de
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams, unserer haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeitenden finden Sie unter www.kath-neckar-elsenz.de
CORONAHINWEIS: Alle Richtlinien für die Corona Maßnahmen fin-
den Sie unter www.ebfr.de/corona

Kath. Kirchengemeinde Bammental

Pfarramt  Tel. 06223-4241 7700, Fax 4890111, bammental@kath-neckar- 
elsenz.de, www.kath-neckar-elsenz.de
Freitag, 1. Juli – Herz-Jesu-Freitag: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)
Sonntag, 3. Juli – 14. Sonntag im Jahreskreis: 19.00 BTL Complet in der 
katholischen Kirche
Dienstag, 5. Juli: 15.00 BTL Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus 
nur für Bewohner (Cr)
Freitag, 8. Juli: 8.30 BTL Eucharistiefeier (SZ)

Gruppenstunden der Pfadfinder: Wölflinge: Donnerstags, 17:30 - 
19:00 Uhr, woelflinge@pfadfinder-bammental.de / Jungpfadfinder: 

Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr, jungpfadfinder@pfadfinder-bammental.de / 
Pfadfinder: Mittwochs, 18:30 -  20:00 Uhr, pfadfinder@pfadfinder-bammental.
de / Rover: Donnerstags, 19:00 - 20:30 Uhr, rover@pfadfinder-bammental.de

Kath. Kirchengemeinde Gaiberg

Samstag, 2. Juli – Kollekte für den Heiligen Vater (Peterspfennig): 
18.00 GB Eucharistiefeier mit Johannisweinsegnung. Anschl. lädt das Ge-
meindeteam zum Umtrunk im Außenbereich ein. Sie können gerne Wein 
zum Segnen mitbringen. Legen Sie diesen einfach vor dem Gottesdienst 
vor der Altar. (TS)
Freitag, 8. Juli: 18.30 GB Eucharistiefeier (TS)

Kath. Kirchengemeinde Wiesenbach

Mitwoch, 6. Juli: 14.00 WB Beerdigung Elisabeth Hoffmann
Donnerstag, 7. Juli: 17.45 WB Rosenkranz, 18.30 WB Eucharistiefeier (TS)
Sonntag, 10. Juli – 15. Sonntag im Jahreskreis: 10.00 WB Ökum. Pilger-
weggottesdienst hinter der Kirche (Ab)
Werktaggotesdienst: Der nächste Gottesdienst ist am Donnerstag, den 
7. Juli um 18.30 Uhr in der kath. Kirche.
Rosenkranz: Herzliche Einladung: Rosenkranz wird immer 45 Minuten 
vor den Werktagsgottesdiensten (ab 17.45 Uhr), gebetet. 

Offene Kirche: Unsere Kirche ist an Werk- und Sonntagen tagsüber geöff-
net. An allen Sonntagen können Sie bei einem Besuch in unserer Kirche 
St. Michael Wiesenbach Taizé-Musik hören und den Gottesdienstraum in 
besonderer Weise wahrnehmen.
Marienkapelle: Die Marienkapelle ist an den Sonntagen geöffnet.

Ökum. Nachrichten

Knalltüte: Am 9.7. um 15 Uhr knallen in der Altentagesstätte (Hauptstra-
ße 89) wieder die Tüten! Eingeladen sind Kinder im Grundschulalter für 
ein buntes zweieinhalbstündiges Programm. Thema ist diesmal der barm-
herzige Samariter. In der Geschichte erzählt Jesus sehr klar, was wichtig ist: 
dem helfen, der verletzt am Weg liegt. Aber wie ist das in der Schule oder bei 
Freunden, im Sportverein, beim Wettkampf? Davon erzählen wir den Kindern 
im Theater und in der Geschichte und wollen ihnen Mut machen, in ähnlichen 
Situationen gut zu entscheiden. In der Projektzeit können die Kinder Beutel 
gestalten, Geschenkboxen bekleben oder ein Diorama basteln. Selbst backen 
dürfen sie nicht wegen Corona, aber es wird für sie gebacken... Veranstalter 
ist ein ökumenischer Kreis aus Bammentaler Gemeinden. Anmelden braucht 
man sich nicht - einfach mit 2 Euro vorbei kommen. Wir freuen uns auf viele 
neugierige Kinder! Das Knalltüten-Team

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche 69245 Bammental, Dammweg 22, www.NAK- 
Heidelberg.de
Termine der Woche: Sonntag, 10. Juli 9:30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 13. Juli 20:00 Uhr Gottesdienst

Mennonitengemeinde /  
Evangelische Freikirche

Gemeindeadresse: Barbara Hege-Galle, Hauptstr. 86, 69245 Bammental, 
06223 971008, MennGemBtl@gmx.de, www.mennonitenbammental.de
Ökumenisches Friedensgebet: Freitag, 8.7.22, 18 Uhr, ev. Kirche
Mennonitische Weltversammlung in Indonesien
Jesus nachfolgen: gemeinsam über Grenzen hinweg
Mittwoch  6.7.22, 19 Uhr, Eröffnungsansprache, Tim Geddert, USA / 
Donnerstag 7.7.22, 19 Uhr, Sich auf den Sturm vorbereiten, Salomé Hal-
demann, Frankreich / Freitag 8.7.22, 19 Uhr, Öffne deine Augen, Jeremi-
ah Choi, Hongkong. Online in Bammental im Hof der Hauptstr. 86 
Gotesdienst: Sonntag, 10.7.22, 10 Uhr
Gottesdienst zur 17. Weltversammlung  der Mennonitischen Weltkonfe-
renz in Indonesien, Jesus nachfolgen – gemeinsam über Grenzen hinweg, 
Übertragung mit deutscher Übersetzung aus der Ingolstädter Gemeinde 
per Zoom. Leitung: Sophie Lapp-Jost, Ort: Im Hof von Hauptstr. 86 

Heizung 
Badsanierung 
Solar/Wärmepumpen 
Öl– und Gasfeuerung 
Blechnerarbeiten 
Gerüstbau 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Hier finden sie die Bodenrichtwerte 
der Gemeinde Bammental

Aufgrund der bevorstehenden Grundsteuerreform, sind ab 01. Juli 2022 
alle Grundstückseigentümer verpflichtet eine Erklärung zur Feststellung 
des Grundsteuerwerts abzugeben. 
Für diese Erklärung benötigen die Eigentümer die Bodenrichtwerte der 
Gemeinde Bammental.
Diese finden Sie unter www.bammental.de unter Wohnen & Leben  
Bauen und Wohnen  Bodenrichtwerte.
Ihr Bauamt der Gemeinde Bammental 

Gemeinde Bammental und Kulturring e.V. 
40. Ferienprogramm im Jahr 2022

Es ist wieder einmal so weit, die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Um bei den Bammentaler Kindern und Jugendlichen 
keine Langeweile aufkommen zu lassen, veranstaltet die Ge-
meinde, Bammentaler Vereine und der Kulturring e.V. vom 

28.07. bis 10.09.2022 das diesjährige Ferienprogramm. Dank dem großen 
Engagement unserer Vereine können wir auch in diesem Jahr den Kindern 
und Jugendlichen wieder ein breites interessantes Angebot mit 16 Pro-
grammpunkten präsentieren. 
Die Flyer werden am 07.07.2022 in den Bammentaler Schulen und Kin-
dergärten von der Gemeinde Bammental verteilt und liegen ab Donners-
tag, dem 07.07.2022 im Rathaus im Bürgerbüro aus. Teilnehmen können 
Kinder ab 6 Jahren, die in Bammental wohnhaft sind.

Bammental-Rally des Heimatmuseums 

Das Team des Heimatmuseums hat für Sie einen Rundgang durch Bammental der 
besonderen Art vorbereitet. Anhand einer App auf dem Smartphone werden sie zu 
neun Orten und Gebäuden geleitet, die prägend für Bammental sind und waren. 
Über die App können kurze Infotexte abgerufen werden oder als Audioguide 
vorgesprochen werden. Bilder ergänzen das Angebot. Dazu laden Sie bitte die App 
„Digiwalk“ aus dem App Store oder dem Play Store herunter.  

Die App leitet sie von Station zu Station, wobei auch Stationen ausgelassen werden 
können. Der Endpunkt ist das Heimatmuseum im Bahnhof Bammental.  

Das Museum ist am Sonntag, den 17.7.2022 von 14 bis 17 Uhr geöffnet! 

Ihr Team des Heimatmuseums Bammental im ‚Alten Bahnhof’ 

Bammental-Rally des Heimatmuseums 

Das Team des Heimatmuseums hat für Sie einen Rundgang durch Bammental der besonderen Art vorbereitet. Anhand einer App auf dem Smartphone wer-
den sie zu neun Orten und Gebäuden geleitet, die prägend für Bammental sind und waren. Über die App können kurze Infotexte abgerufen werden oder als 
Audioguide vorgesprochen werden. Bilder ergänzen das Angebot. Dazu laden Sie bitte die App „Digiwalk“ aus dem App Store oder dem Play Store herunter. 
Die App leitet sie von Station zu Station, wobei auch Stationen ausgelassen werden können. Der Endpunkt ist das Heimatmuseum im Bahnhof Bam-
mental. Das Museum ist am Sonntag, den 17.7.2022 von 14 bis 17 Uhr geöffnet! Ihr Team des Heimatmuseums Bammental im ‚Alten Bahnhof ’
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Die Teilnehmerzahl ist bei vielen Programmpunkten begrenzt. Also 
schnell das Anmeldeformular ausfüllen und gleich im Bürgerbüro ab-
geben, damit die Programmpunkt-Wünsche erfüllt werden können. Die 
eingehenden Anmeldungen werden fortlaufend nummeriert und die Pro-
grammpunkte nach dem Eingang des Anmeldeformulars vergeben. 
Die Ferienpässe können am Mittwoch, 27.07.2022 von 8.30 bis 13 Uhr 
und Donnerstag, 28.07.2022 von 8.30 bis 18 Uhr abgeholt werden.
Ansprechpartner für die Anmeldung zum Ferienprogramm ist Frau Os-
wald im Bürgerbüro, Telefon-Nummer 06223/9530-951 (Telefonisch 
erreichbar: Montag, Dienstag, 8.30-16.00 Uhr, Mittwoch 8.30-13.00 Uhr, 
Donnerstag, 8.30-18.00 Uhr und Freitag 8.30-12 Uhr).
Wir bedanken uns im Namen des Kulturrings und der Gemeinde bei allen 
beteiligten Vereinen und Institutionen herzlich und wünschen einen gu-
ten Verlauf unseres diesjährigen Ferienprogramms.
Holger Karl, Bürgermeister
Hans-Jürgen Siffling, Vorsitzender des Kulturrings

Stellenangebot der 
Gemeinde Bammental

Wir suchen Verstärkung für unser Bürgerbüro! 
Das Bürgerbüro ist die zentrale Anlaufstelle unserer Gemeindeverwal-
tung. Daher sind auch die Aufgaben im Bürgerbüro so vielfältig wie 
das Leben selbst. 
Wenn Kundenorientierung kein Fremdwort für Sie ist und Sie bereits 
Erfahrung in der öffentlichen Verwaltung gesammelt haben, freuen 
wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Den vollständigen Ausschreibungstext und weitere Informatio-nen 
finden Sie unter www.bammental.de.

Nachfragebündelung startet

Deutschen Glasfaser 
bietet Glasfaser-Ausbau für schnelles Internet

Die Gemeinde Bammental und die 
Deutsche Glasfaser haben einen 
Kooperationsvertrag geschlossen 
und damit einen weiteren Schritt in 
Richtung digitale Zukunft von 
Bammental gemacht. Marina Will-
berger, Projektmanagerin FTTH 
von Deutsche Glasfaser, konnte bei 
ihrem Besuch im Bammentaler 
Rathaus die anstehenden Informa-
tionstermine mitteilen.  Das Team 
von Deutsche Glasfaser wird dabei 
ausführlich über den Netzausbau, 
die buchbaren Produkte und Leis-
tungen sowie über den Projektver-

lauf auf dem Infoabend und im eigens eingerichteten Servicepunkt im 
Foyer des TV Bammental, Hauptstraße 74 unterrichten. Die Öffnungszei-
ten des Servicepunkts sind ab 7. Juli donnerstags jeweils von 10 bis 13 
Uhr sowie von 14 bis 18 Uhr und samstags von 10 bis 14 Uhr. 
Start der Vermarktung war am 2. Juli. Seither waren bereits Mitarbeiter 
von Deutsche Glasfaser in den Gemeindestraßen von Haus zu Haus un-
terwegs. Der nächste Infoabend wird am Mittwoch, 27. Juli im Multifunk-
tionsgebäude der Elsenztalschule um 19 Uhr stattfinden. Im Rahmen der 
Präsentation wird die Projektmanagerin Vertrieb, Marina Willberger, mit 

Bürgermeisteramt Bammental
Sprechzeiten im Rathaus
Mo - Fr 8.30 - 12.00 Uhr 
Dienstags 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstags 14.00 - 16.00 Uhr
Kassenstunden
Donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
IBAN:  DE02 6725 0020 0007 6020 57
BIC:  SOLADES1HDB
Bank Sparkasse Heidelberg
Telefonisch zu erreichen:
Gemeindeverwaltung 9530-0
Fax-Nr. 9530-88
Elsenztalschule 9523-0
Gymnasium 9521-0
Kindertageseinrichtungen Kleine Helden 484-533
 Regenbogenkindergarten 484-233
 Waldorfkindergarten 46888
 Familienzentrum Kinderreich 9725470
Gemeindebücherei Bammental, Reilsheimer Str. 15
Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Telefon: 9252790
Polizeiposten Meckesheim 06226 1336
Polizeirevier Neckargemünd 9254-0
Feuerwehrgerätehaus 970770
Elsenzhalle 484432
Waldschwimmbad 484333
Förster/Hr. Reinhard 06223 73755
Kläranlage Telefon 972125
Wassermeister Tel. 06223 92556-0 Fax 92556-22 
MVV Energie - Erdgas Notfall-Hotline Tel. 0800 2901000  
Bei Unterbrechung der Stromversorgung Tel.0800 7962787
und stromausfall.de
Technische Meldungsannahme Tel. 06223 963-300 
Kabel BW – Kabel Baden-Württemberg GmbH & Co. KG
www.kabelbw.de.Kundenservice: Tel. 01806 888150 
 Fax: 0800 8888115
Seniorentreff - Hauptstraße 89 - fällt aus
Dienstag: Seniorenkaffee ab 14 Uhr
Freitag: AWO-Handarbeitsgruppe ab 14 Uhr 
 im Rathaus, Hauptstraße 71
Diakonieverein Bammental / Nachbarschaftshilfe
www.diakonieverein-bammental.de 
Büro im Rathaus, Hauptstr. 71, Zimmer 22
Sprechzeiten:  Montag 10:00 - 12:00 Uhr
 Donnerstag 14:00 - 16.00 Uhr
 Telefon: 06223/9530-91

Krankentransport 
Bammental, Wiesenbach, Gaiberg 5598
Bürgerauto (Fahrten telefonisch am Vortag anmelden) 9530950
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr
Freitag 8.00 - 12.00 Uhr 
Fahrten telefonisch anmelden: 9530950

Fahrten zum Waldfriedhof 
Der Bus fährt montags und donnerstags zum Waldfriedhof

Abfahrtszeiten:
Haltestellen Abfahrzeiten
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 16.40 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 16.45 Uhr
Hochhaus 16.50 Uhr
Fa. Reindl 16.55 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 17.00 Uhr
Bäcker Fromm 17.05 Uhr
Rathaus 17.10 Uhr
Waldfriedhof 17.15 Uhr
Die Rückfahrt vom Friedhof erfolgt um  18.00 Uhr

Auch bei Beerdigungen/Trauerfeiern fährt der Bus 
zum Waldfriedhof. 
Abfahrtzeiten  
bei Beerdigungen, Trauerfeiern 14.00 Uhr  14.30 Uhr
Oberdorfstraße/Herm.-Löns-Weg 13.00 Uhr 13.30 Uhr
Gasthaus Eisenbahn (Alte Schmiede) 13.05 Uhr 13.35 Uhr
Hochhaus 13.10 Uhr 13.40 Uhr
Fa. Reindl 13.15 Uhr 13.45 Uhr
Langheckenstr./Alte Steigstraße 13.20 Uhr 13.50 Uhr
Bäcker Fromm 13.25 Uhr 13.55 Uhr
Rathaus 13.30 Uhr 14.00 Uhr
Waldfriedhof 13.35 Uhr 14.05 UhrG
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von 3 bis 6 Jahren auf rund 34 Metern.  Auch Bürgermeister Holger Karl 
ging an den Start - allerdings außer Konkurrenz trat er gegen die Grünen 
an. Bei seiner Zieleinfahrt geriet er allerdings in die Strohballen und setzte 
die Zeitmessung außer Kraft - bestimmt nicht absichtlich.
Dank Bauer Lutz war die Strecken rechts und links mit Strohballen gesi-
chert, Strohballen schützten auch die Zeitmessung im Zielraum und den 
Auslauf begrenzten große, gefüllte Kunststoffballen. Ohne Schutz durf-
ten die Rennteilnehmer nicht starten und bereit liegende Ellbogen- wie 
Knieschützer sowie die selbst mitgebrachten Helme verhinderten, dass es 
bei einem Abwurf schlimmere Blessuren gab. So schnell die Bobbycars 
heruntersausten, so waren dabei abrupte Lenkbewegungen besser zu un-
terlassen, um das Gefährt nicht zum Kippen zu bringen. 

Katja Meder, die von der ersten Stunde an beim Or-
ganisations-Team der Bobbycar-Rennen dabei war, 
erinnerte sich an die Anfänge. „Die Idee zum ersten 
Rennen hatte Gunter Diet“, sagte sie. Das war 2015 
und seither konnte die Veranstaltung immer wieder 
stattfinden, nur ausgebremst durch die Corona-Be-

schränkungen. Auch wenn die eigenen Kinder längst das Kindergartenalter 
hinter sich gelassen haben, die erfahrene Bobbycar-Rennleitung lässt sich 
immer noch gerne für die gute Sache einspannen, denn die Einnahmen aus 
den Startgeldern - 3 Euro je Fahrt bis 18 Jahre, 5 Euro für Erwachsene und 
10 Euro für Teamstarts kommen dem Kindergarten Kleine Helden zugute. 
Ein herzliches Dankeschön galt den vielen Unterstützern und Sponsoren, 
die sie alle namentlich während ihrer Rennansage nannte.

ihrem Beraterteam für Fragen zur Verfügung stehen. Eine Teilnahme an 
der Veranstaltung ist auch über Computer möglich: deutsche-glasfaser.
de/95625561979
Wer dazu sein mobiles Endgerät (Smartphone oder Tablet) nutzen möchte 
muss im Vorfeld die kostenlose App “Zoom Cloud Meetings” herunterladen. 
Die Meeting-ID (Raumnummer) für die Teilnahme lautet: 9562-5561-979
Um dem virtuellen Raum zu betreten und damit am Infoabend teilneh-
men zu können, müssen Namen und E-Mail-Adresse (die Daten werden 
nicht gespeichert oder verarbeitet) eingegeben werden. Für andere Teil-
nehmer ist man nicht sichtbar. 
Die Deutsche Glasfaser ist der führende Glasfaserversorgern für den 
ländlichen Raum. Um in Bammental tätig zu werden und den Glasfaser-
ausbau zu übernehmen, ist allerdings beim schnellen Internet-Anschluss 
eine Quote von 33 Prozent der insgesamt 2733 Haushalte erforderlich, 
das sind 902 Haushalte. Als Stichtag wurde der 25. September 2022 fest-
gesetzt. Bis dahin können Anwohner im Ausbaugebiet einen Vertrag mit 
Deutsche Glasfaser abschließen, um einen ostenfreien Glasfaseranschluss 
bis ins Haus oder in die Wohnung zu erhalten. Sofern dies gelingt, ist nach 
einer Planungszeit für den Ausbau von rund sechs Monaten mit einer 
Bauzeit zwischen 12 und 18 Monaten für den Ausbau zu rechnen. 
“Wir sind ein ganzes Stück weiter”, sagte Bürgermeister Holger Karl und 
zeigte zuversichtlich, dass der weitere Glasfaserausbau nun schneller voll-
zogen werden kann als bisher.  A.H.

6. Rennen zum 50. Kindergartenjubiläum

Mit Spitzengeschwindigkeiten von fast 40 km/h ratterten 
die Bobbycars über den Straßenbelag

Das geräuschvolle Rattern auf der 
Straße im Kurpfalzring ließ keinen 
Zweifel - das nunmehr 6. Bobby-
car-Rennen organisiert von der en-
gagierten Elternschaft des Kinder-
gartens Kleine Helden brachte 
große und kleine Rennfahrern auf 
den roten Flitzern an den Start.  In 
vier Längen wurden die Rennen ab 
9 Uhr absolviert und wie Katja Me-
der vom Organisation-Team be-
richtete, war von Anfang an eine 
Menge los. In Einzel- und Zweier-

fahrten wurden die Zeiten gemessen und die offenbarten rasante Ge-
schwindigkeiten von bis zu 40 km/h, wie Reinhard Wüst bestätigte. 
Diese Mal war das Bobbycar-Rennen, das nach zweijähriger Corona-Pause 
wieder stattfinden konnte, eingebunden in die Feier des 50jährigen Beste-
hens des Kindergartens Kleine Helden. Eltern hatten Kuchen gebacken, 
verkauften Getränke und machten als kleine Stärkung zwischendurch 
Würstchen heiß. Fachkundig “getunte” Bobbycars präsentierte der Bob-
by-Car-Club Michelbach e.V. erstmals an einem Stand. Längst sind die 
Bobbycars Kult und sie haben mit dem Kindergarten Kleine Helden eine 
Gemeinsamkeit, denn auch die Rutschautos feiern ihren 50. Geburtstag. 
Zurück zum Renngeschehen: Richtig professionell erfolgten die Starts in 
Startrampen, Zeitmessung und Rennstreckenfreigabe. Die Computerbild-
schirme zeigten, wer aktuell die Nase vorn hatte.Yannik und Marcel hatten 
sich zur Mittagszeit in der Erwachsenenwertung ein spannendes Rennen 
geliefert. Marcel mit der Startnummer 479 konnte die schnellste Zeit auf 
der 150 Meter langen Strecke vorweisen: 14,51 Sekunden schnell war sein 
Bobbycar geflitzt - das ergibt eine Geschwindigkeit von 37,22 km/h.  
Ehrgeizig starteten die Rennläufer immer wieder, Versuch um Versuch 
um sich zu verbessern. Dabei maßen sich die Teens auf der 120 Meter lan-
gen Strecke, die Schulkinder auf der 64 Meter Strecke und die Kleinsten 
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„Beim ersten Bobbycar-Rennen hatten wir 23 Teilnehmer. Heute sind es bis-
lang 115 Teilnehmer und die Rennen laufen noch bis 16 Uhr“, sagte Rein-
hard Wüst. Für jeden Teilnehmer gab es Medaille und Urkunden, die Besten 
durften einen Pokal in Form eines Lenkrades und attraktive Preise mit nach 
Hause nehmen. Der Reiz an den Rennen ist groß und reicht weit bis ins Er-
wachsenenalter. Aus Edingen-Neckarhausen und sogar aus Kaiserslautern 
waren für die Erwachsenenrennen Teilnehmer angereist wie Thorsten Heft, 
der sich für seine Fahrten eigens ein Giraffenkostüm überzog.  A.H.

Tagesmütter in Bammental

Bickel, Johanna, Glückskinder, Paul-Lincke-Weg 16/1, Tel. 0152 
52666193, Mail: Gluecks-kinder-bammental@gmx.de

xxxxxx
MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 

BAMMENTAL

GEBURTSTAGE

Wir gratulieren zum Geburtstag …
08.07.2022  Peter Nouvel 80
09.07.2022  Dieter Finzer 70
12.07.2022  Dr. Lothar Ledderose 80
13.07.2022  Monika Huber 70

Regenbogenkindergarten

Wo befindet sich der Schatz ???
Endlich ist es soweit, der große Tag der Förderverein Regenbogenkinder-
garten-Schnitzeljagd ist gekommen. Die Spannung ist am Morgen schon 
merklich zu spüren - was ist da los? Wann geht`s los? Können wir schon 
vor dem Aufbruch entdecken, wie wir zum Schatz gelangen? Große Au-
gen und Ohren erwartet das Schnitzeljagdteam, dass die Vorschüler/in-
nen begleiten wird.
09:30Uhr: endlich, frisch gestärkt kann es ans Werk gehen, in zwei Grup-
pen sind sie eingeteilt! Die Vorschüler der Käfer -, Grashüpfer - und Ster-

nengruppe bilden das erste Team und machen den Anfang. Die Spannung 
steigt ins unermessliche, denn die Geschichte um den Schatz wird verle-
sen. Genaues aufpassen ist angesagt, keiner darf die wichtigen Informati-
onen zur Bergung verpassen. Team zwei bestehend aus den Vorschülern 
der Hasen -, Igel -, und Regenbogengruppe, macht sich ebenso bereit, die 
Sage des Schatzes anzuhören. Beide Teams machen sich in Begleitung 
einiger Eltern, sowie zwei Erzieherinnen des Regenbogenteams auf den 
Weg. Ein wildes Gewusel und Getuschel kündigt die Schatzsuchenden 
schon von weitem an. An acht Stationen gib es knifflige Fragen im Team 
zu lösen. Gemeinsam kämpfen sich die beiden Teams immer weiter und 
weiter durch, bis sie letztendlich den Zielort - den Spielplatz in in der 
Friedhofstraße erreichen. Hier erwartet jede Gruppe ein abschließendes 
Rätsel. Die erste Gruppe bekommt das Rätsel zum Schlüssel und die zwei-
te, zum Standort der Schatztruhe. Die Kinderaugen beginnen zu leuch-
ten - der heiß ersehnte Schatz ist zum Greifen nahe . Was sich wohl darin 
verbergen mag?
Endlich haben beide Teams den Schlüssel sowie den Ort entdeckt, an 
dem der Schatz liegen muss. Also los ans Werk! Alle graben und graben 
bis endlich die Schatztruhe zum Vorschein kommt, prall gefüllt mit Brau-
sestäbchen..... doch soll das etwa alles sein ??? Nein natürlich nicht, eine 
kurze Info: Da muss noch mehr sein - also weiter graben und siehe da! 
Eine große Box voller Regenbogenstifte musste wohl den Piraten beim 
Vergraben aus der Truhe gefallen sein. Ein Glück, dass unsere Kinder hier 
einen guten Riecher haben und so der Schatz vollständig geborgen wer-
den kann! Bravo, das habt ihr Klasse gemacht !!!!
Der Spielplatz lädt noch zum verweilen ein, bevor alle glücklich und zu-
frieden den Rückweg zum Kindergarten antreten .Hier hört man noch das 
ein oder andere : „Hab ich doch gewusst.“ oder „Hab ich dir gleich gesagt, 
dass da mehr sein muss. Wie gut, dass wir so gute Rätsellöser sind!“, sowie 
„Hoffentlich machen wir so was nochmal!“
Der Förderverein des Regenbogenkindergarten freut sich über glückliche 
Vorschüler. Gleichzeitig möchten wir uns bei den Erzieherinnen des Re-
genbogenkindergartens und vor allem bei allen Eltern bedanken, die diese 
Veranstaltung begleitet, mitorganisiert und gebildet haben. Im Sinne der 
Schnitzeljagd: Nur gemeinsam sind wir stark! Vielen Lieben Dank.
 V.M.&I.Sch.

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

VDK Ortsverband Bammental
Der VdK Ortsverband Wiesenbach veranstaltet am 14. Juli einen Halbtag-
sausflug, zur Landesgartenschau nach Eppingen.
Nach Rücksprache mit dem OV Wiesenbach können wir daran teilneh-
men, soweit Plätze vorhanden sind. Abfahrt ist am 14.Juli an der Bid-
dersbachhalle um 12.30 Uhr und in Bammental am Feuerwehrhaus um 
12.45 Uhr. Für Mitglieder übernimmt der OV Bammental die Kosten für 
Fahrt und Eintritt, Nichtmitglieder zahlen eine ermäßigten Betrag von 
15,– €. Bei Anmeldung bitte, falls vorhanden, Behinderungsgrad angeben. 
Ein gemeinsamer Abschluss findet im Gasthaus Zur Palme in Eppingen 
statt. Rückankunft ca. 19.00 Uhr.
Anmeldung bis spätestens 9. Juli täglich 16-20 Uhr unter der Telefon-
nummer: 06223/970588 Im Namen der Vorstandschaft, Michael Huber

Heimatmuseum Bammental 
im alten Bahnhof

Liebe Freunde und Gönner des Bammentaler Heimatmuseums, 
der Arbeitskreis Heimatmuseum lädt Sie herzlich zur 2. Sonntagsöffnung 
2022 ein. Am Sonntag, den 17.7.2022 bietet sich wieder die Gelegenheit, 
sich zwischen 14 und 17 Uhr auf einen Streifzug durch unsere wunderbar 



Bammental  ·  Nr. 27  ·  08.07.2022 15

gestalteten Museumsräume zu begeben. Tauchen Sie ein in die Bammen-
taler Ortsgeschichte und entdecken Sie Anschauungsmaterial zu alten 
Handwerksbräuchen. Getränke und Kaffee sind im Ausschank, Muffins 
und leckerer Blechkuchen stehen ebenfalls für Sie bereit. Bitte beachten 
Sie unsere Bammental Rally, die Sie per Handy-App zu besonderen Stel-
len im Ort führt. Auf Plakaten und hier im Gemeindeblatt erfahren Sie 
mehr über den Ablauf. Auf alle Teilnehmer wartet eine kleine Überra-
schung im Museum!

Duft- und Heilkräutergarten e.V.

Doris Eysel-Lichtblau
Wir trauern um unser Gründungsmitglied und langjährige Mitgärtnerin 
Doris Eysel-Lichtblau, die im Juni verstorben ist. Doris war maßgeblich 
daran beteiligt, dass der Kräutergarten 2002/2003 angelegt wurde. Ihre 
Energie und Entschlossenheit halfen uns, das Projekt trotz aller Widerstän-
de weiter zu verfolgen, bis der Garten im Mai 2003 eröffnet werden konnte.
Zusammen mit ihrem Partner Michael Rauch betreute Doris fast zwan-
zig Jahre lang mit Liebe und Kompetenz die Bibelgarten-Parzelle. Bei 
unseren Arbeitseinsätzen sorgte sie mit Brezeln und anderem Nahrhaften 
dafür, dass wir bei Laune und bei Kräften blieben. Mit ihrer Erfahrung 
aus anderen Vereinen unterstützte sie die Kassenführung. Bei unseren Bü-
cherflohmärkten war sie eine verlässliche Helferin. Ihren Leseempfehlun-
gen, mit denen sie das Angebot kommentierte, konnten Kundschaft und 
GärtnerInnen immer vertrauen.
Sie ist mit uns durch alle Höhen und Tiefen gegangen, die der Garten - 
und mit ihm wir GärtnerInnen - erlebten: sinnlose Zerstörungen, den 
Zahn der Zeit, der alte Mauern zum Einsturz brachte, beglückende neue 
Bekanntschaften und die faszinierende Entdeckung seltener Tierarten, 
die sich im Lauf der Jahre ansiedelten. 
Wir werden Doris nicht vergessen. Die Gärtnerinnen und Gärtner 
 des Bammentaler Duft- und Heilkräutergartens e.V.

Landfrauenverein Bammental
Ihr LandFrauen, am 16.07. wollen wir mit der S-Bahn nach Eppingen zur 
Landesgartenschau fahren und den Tag dort verbringen. Die Eintrits-
karte kostet 10,00 €.  Beginn der Landesgartenschau ist um 10 Uhr. Die 
S-Bahn fährt um 8.51 Uhr ab Reilsheim. Das Fahrticket muss jeder selbst 
besorgen. Wer hat Lust mitzufahren?? Es dürfen auch andere mitfahren, 
die nicht im LandFrauenverein sind. Wer zuerst kommt, malt zu erst. An-
meldung bei mir, Tel. 40846.   gh

Theaterverein Goukelkappe

Theaterverein Goukelkappe inszenierte 
mit der Kabarettgruppe Noname „Kalender Girls“
Sechs Damen trauten sich: Nicht nackt, sondern Akt!
Eigentlich ist das Schauspielern dem bekannten und beliebten Bam-
mentaler Frauenkabarett Noname auf den Leib geschneidert und des-
halb waren und sind sie wie niemand anders für das ursprünglich briti-
sche Theaterstück Kalender Girls geradezu prädestiniert. Und genauso 
kam es: Die von Regisseur Wolfgang Mettenberger gebändigte quirlige 
Frauengruppe begeisterte das Premierenpublikum in der TV-Halle rest-
los. Dabei sahen sie sich vor einige Herausforderungen gestellt, die sie 
mit Bravour und Humor meisterten. Allen voran sind die beiden Prot-
agonistinnen Christa Kleinbub-Dunkl und Steffi Bittner zu nennen, die 
als Chris und Annie in mitreißender Spielfreude die Handlungsstränge 
zusammenhielten.
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Aber auch die anderen Damen des 
Women’s Institute kurz WI ge-
nannt, ein Zusammenschluss von 
Landfrauen, die sich regelmäßig für 
wohltätige Zwecke ins Zeug legen, 
brillierten in ihren Auftritten und 
jede mit einer eigenen, ganz beson-
deren Note wie Irmela Müller-Wulff 
als begeisterungsfähige Cora, Doris 
Prinzl-Wimmer als lässige Jessie, 

Eva Saalfrank als draufgängerische Celia, Annette Ruppert als zurückhal-
tende Ruth, Gisela Dechant-Griegisch als kritische Marie. Bella Haßmann 
vollbrachte das Kunststück gleich drei Rollen zu übernehmen und tauchte 
wechselweise als Brenda, als Lady Cravenshire und als Elaine auf. Männer 
spielten auch noch mit, aber ganz klar in Unterzahl. Thomas Paschunke als 
John überzeugte als Annies an Leukämie erkrankter Ehemann, dessen Lei-
den und Tod der Auslöser für das wohltätige Engagement der Landfrauen-
vereinigung zugunsten des ihn betreuenden Krankenhauses sind.
Der fröhlich einfallsreiche Rod gespielt von Bernd Segnitz hat keinen 
leichten Stand gegenüber seiner bestimmenden Ehefrau Chris, die ihren 
Plänen den Vorzug vor dem Einsatz für den eigenen Blumenladen gibt. 
Lawrence gemimt von Bastian Ziesak punktete als einfühlsamer Fotograf 

und Holger Segnitz als Liam – verantwortlich für die Werbespotaufnah-
me – musste angesichts der Frauenpower den Kürzeren ziehen.
Das Theaterstück nach einer wahren Begebenheit von Tim Firth verfasst 
erreicht ganz klar seinen Höhepunkt, wenn das Fotoshooting der tapfe-
ren Frauengruppe ansteht, die sich für einen Fotokalender nicht nackt, 
sondern Akt traut. Mit dem Verkauf des Kalenders will man Einnahmen 
für ein neues Ledersofa im Angehörigenzimmer des Krankenhauses zu-
sammentragen. Das ist szenisch wunderbar umgesetzt und der Mut jeder 
einzelnen Dame wurde vom Publikum mit viel Applaus belohnt. Der Ka-
lender mit den Aktfotos verkauft sich blendend, Auflage um Auflage, das 
Ziel ist erreicht, nein sogar übertroffen.
Nach so einem Höhepunkt die Spannung zu halten, ist schwer, aber es 
gelingt, dank der beiden Protagonistinnen. Wegen Chris‘ Plan die Erfolgs-
welle weiter zu reiten und noch mehr Einnahmen über einen Waschpul-
ver-Werbespot zu generieren, kommt es zum Streit. Sich dafür der Kleider 
zu entledigen, dafür sind die anderen nicht zu haben und gehen. Chris be-
sinnt sich und es kommt am Ende zur Versöhnung, als die Kalender Girls 
sich auf John’s Hügel übersät mit den von ihm geliebten Sonnenblumen, 
die sie selbst gepflanzt hatten, treffen.
Die kurzen Umbaupausen des mit Klappwänden schnell zu verwandeln-
den Bühnenbilds (Bernd Segnitz) versüssten musikalisch Robert Bittner 
am Klavier und Wieland Keilholz mit der Geige. Vor und hinter den Ku-
lissen klappte alles am Schnürchen, so dass es im gut und umfassend in-
formativ gestalteten Programmheft ein großes Dankeschön zu sagen gab 
an viele Helferinnen und Helfer sowie Unterstützer. Bleibt festzustellen, 
die Theatergruppe Goukelkappe hat sich mit einem sehenswerten Pau-
kenschlag nach der langen Coronapause sehr lebendig und mit Lust auf ’s 
Theaterspielen zurückgemeldet.  (Anna Haasemann-Dunka)
Apropos Paukenschlag
Es geht gleich weiter, denn auch die Kooperation Goukelkappe Gymnasi-
um Bammental war nicht untätig.
Vom 14.-16.7., jeweils 20 Uhr gibt es im Multifunktionsgebäude „Sein 
oder Nichtsein - Wer lieben will, muss sterben können“ – eine auf Shake-
speares Hamlet beruhende moderne Bühnenfassung des Klassikers.
Prinz Hamlet von Dänemark hat seinen Vater verloren. Seine Mutter hei-
ratet sehr bald seinen Onkel Claudius. Hamlet erscheint der Geist seines 
Vaters, behauptet, von Claudius ermordet worden zu sein und beschwört 
Hamlet, ihn zu rächen. Zwar hat Hamlet starke Rachegefühle, aber seine 
Leidenschaft für die schöne Ophelia ist ebenso heftig! Beide Leidenschaf-
ten gleichzeitig zu verfolgen will ihm aber nicht gelingen und es drängen 
sich Fragen auf: 
Wie Ernst ist es Hamlet eigentlich mit Ophelia? Hält ihn die Liebe von 
seinen dunklen Plänen ab, muss er sich entscheiden zwischen Liebe und 
Rache? Wie wichtig ist eigentlich die Schönheit in dieser Beziehung? Wa-
rum bespricht er seine Ängste und Nöte nicht mit Ophelia? Und warum 
in aller Welt verharrt Ophelia in dieser toxischen Beziehung? Im neuesten 
Kooperationsprojekt Gymnasium Bammental / Theaterverein Goukel-
kappe e.V. haben wir uns unsere eigenen Gedanken dazu gemacht…
Karten gibt bei Buchhandlung Staiger, am Gymnasium in den großen 
Pausen oder AB SOFORT unter karten@goukelkappe.de

FC Bammental e.V.

FCB startet in die neue Saison
37 Tage nach dem letzten Pflichtspiel der Saison 2021/22 startet der FC 
Bammental am Montag, 11. Juli um 19 Uhr die Vorbereitung auf die kom-
mende Spielzeit. 
Das neue Trainerteam um Chefcoach Oliver Mahrt sowie den beiden 
Co-Trainern Marc-André Waxmann und Benjamin Huwer kann folgende 
Neuzugänge begrüßen:
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Mario Barreto (Torhüter, FC Türkspor Mannheim)
Ahmet Kurt (Torhüter, eigene U19)
Thomas Muth (Abwehr, SC Böckingen)
Tim Pischem (Abwehr, SG HD-Kirchheim U19)
Fabio Prior (Abwehr, FC Zuzenhausen U19)
André Frohloff (Mittelfeld, FC Zuzenhausen U19)
Unseren Verein verlassen haben:
Jannis Antlitz (DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal)
Nikolai Graumann (DJK/FC Ziegelhausen-Peterstal)
Muhammed Güner (1. FC Bruchsal)
Timo Teufel (SG Eschelbach)
Julian Wacker (Vf B Epfenbach)
Benjamin Wunder (pausiert)
Das erste Testspiel findet am Sonntag, 17. Juli um 17 Uhr beim Oden-
wälder Landesligisten SV Neunkirchen (Am Kriegwald, 74867 Neunkir-
chen) statt.
Bereits am darauffolgenden Wochenende (23./24.7.) steht die erste Run-
de des Badischen Pokals an. Hierbei wird der FCB beim Mannheimer 
Kreisligisten TSG Eintracht Plankstadt antreten. Sobald die Partie zeitge-
nau terminiert ist, werden wir dies über die üblichen Print- und Digital-
medien bekannt geben.

Mädchenfußball beim FC Bammental
In den vergangenen Pfingstferien bot die Jugendabteilung des FC Vic-
toria Bammental für interessierte Mädchen ein eigenes Training an. Das 
Training wurde insgesamt von 16 Mädchen, in fünf Terminen auf dem 
Kleinspielfeld gut besucht und fand großes Interesse. Angeboten wurden 
verschiedene Übungsformen für das Erlernen von Fußball, für die bereits 
etwas besseren Kickerinnen wurde spezieller geschult im Pass, Schuss- 
oder Dribbeltraining. Zum Schluss gab es immer das Ausspielen der Elf-
meterkönig. Nicht nur die Begeisterung der 6 bis 13- Jährigen war groß, 
sondern auch die Hilfsbereitschaft der Eltern. Spontan hatten sich auch 
einige bereitgefunden in verschiedener Funktion zu unterstützen. 

Erstes Schnuppertraining Mädchen
In Abstimmung mit der Jugendleitung und nach großer Nachfrage der 
Eltern, ob das Training weiter angeboten wurde, wird das Training offi-
ziell nun Donnerstags zwischen 16:30 – 18:00 Uhr auf dem Kleinspiel-
feld angeboten. Mit rund vier ausgebildeten Trainern und zwei weiteren 
Betreuerinnen ist das Trainerteam gut aufgestellt. Begünstigt durch den 
Sporttag der Elsenztalschule interessierten sich weitere Mädchen für das 
Angebot. Daher konnte das Team zum ersten Training am vergangenen 
Donnerstag über 20 Mädchen im Alter zwischen 6 – und 13 Jahren be-
grüßen. Bereits hier konnten einige Alterstufen nach „Können“ unterteilt 
und speziell im Spiel- und Techniktraining geschult werden. Das Training 
soll vorwiegend als zusätzliches Training „nur“ für Mädchen angeboten 
werden. Alle Altersgruppen sollten natürlich ebenfalls in den normalen 
Teams von Bambini – bis D- Jugend trainieren. Nach ca. 1,5 Stunden 
schloss das Training wiederum mit der Elferkönigin ab. Ayanna Steringer 

wurde zur ersten Siegerin gekührt. Nun gilts: Dran bleiben und eine oder 
auch mehrere Mannschaften formen und den Spaß am Fußballspielen 
weiterhin fördern.

Spielaktion

Alle Mädchen beim ersten Mädchenfußballtraining am 30.06.2022
Trainingszeiten: Donnerstag, zw. 16:30 Uhr - 17:00 Uhr
Ansprechpartner: Stefan Würth, Christian Pfeiff, Karl-Heinz Längle,  
Dominik Simon

Sportschützenverein 1924 Bammental e.V.

Der Schützenverein feiert!
Zu seinem Sommerfest lädt der Schützenverein alle Mitglieder, alle 
Freunde des Schießsports und Interessierte ganz herzlich ein !
Wann? Am 23.07.2022 von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Wo? Im Schützenhaus und auf unserer schönen Wiese davor – sofern das 
Wetter mitspielt.
Dabei gibt es Atraktionen, die dem Anlass würdig sind: Wir werden 
eine schöne, alte Wettkampftradition wiederbeleben, die früher Schüt-
zen und Schützinnen von weit her angezogen hat: Beispielsweise das 
Schinkenschießen, bei dem jeder Treffer deftig belohnt wird. Oder für die 
Freunde des Bogenschießens das Bogenkarussell, bei dem, neben einem 
guten Auge und sicherer Hand, auch Reaktionsschnelligkeit bewiesen 
werden kann … Natürlich wird zur körperlichen Stärkung sommerlich 
Kulinarisches angeboten. Und nachmittags lockt ein reichhaltiges Ku-
chenbuffet.
Eine schöne Gelegenheit, sich in sommerlicher Atmosphäre zu treffen 
und den Schießsport gebührend zu feiern.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Öffentliche Gemeinderatssitzung

EINLADUNG zur Sitzung des Gemeinderates 
am 14.07.2022, 19.00 Uhr im Bürgersaal des Bürgerhauses

Die Einwohnerschaft ist hierzu eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
Tagesordnungspunkte
 1. Fragen und Anregungen
 2. Niederschrift vom 02.06.2022
 3. Bekanntgaben der Verwaltung
 4. Stellungnahme zu Bauanträgen
 5. Neubau eines Gebäudes für Schule und Kindergarten
  1. Sachstandsbericht
   2. Auftragsvergaben
 6.  Interkommunale Zusammenarbeit – Auftragsvergabe zur Durchfüh-

rung einer Machbarkeits- und Potentialstudie über die Zusammenle-
gung der Bauhöfe Bammental, Gaiberg und Wiesenbach

 7.  Anschaffung eines Gerätewagen-Transport (GWT) für die Freiwilli-
ge Feuerwehr Wiesenbach – Auftragsvergabe

 8.  Anpassung der Elternbeiträge im katholischen Kindergarten „St. Mi-
chael“ und Postillion Kinderhaus „Unterm Regenbogen“ für das Kin-
dergartenjahr 2022/2023

 9. Kernzeit Wiesenbach 
  1. Anpassung der Elternbeiträge 
  2. Ausweitung des Betreuungsangebots
 10. Annahme von Spenden und Schenkungen
 11.  Überörtliche Prüfung der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2019 sowie 

der Haushalts-, Kassen- und Rechnungsführung für die Jahre 2018-
2020

 12.  Grundsatzbeschluss zur Wesentlichkeitsgrenze bei der Bilanzierung 
von Vorräten

 13. Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung für das Jahr 2021
 14.  Feststellung des Jahresabschlusses Eigenbetrieb „Wasserwerk Wie-

senbach“ für das Betriebsjahr 2021
 15. Finanzieller Halbjahresbericht 2022

GRÜNPROJEKT
„Ein Jahr in der Streuobstwiese“

Freitag, 22.07.2022 um 20.15 Uhr
Fledermausführung, Referent: Christopher Paton

Der Treffpunkt wird am Donnerstag, 21.07.2022 den 
angemeldeten Personen per Mail bekanntgegeben.

Bitte melden Sie sich bis spätestens 20.06. im Rathaus 
bei Sanela Karakus an unter Tel. 06223 9502-13 oder 
sanela.karakus@wiesenbach-online.de

Vielfalt pflanzen – HelferInnen gesucht

Auf den „Natur nah dran“-Flächen 
wachsen Wildpflanzen, die zum jewei-
ligen Standort passen.  
 Foto: NABU/Anette Marquardt

Wie bereits berichtet, hat Wiesen-
bach beim Förderprogramm „Natur 
nah dran“ gewonnen, eine Koopera-
tion von Land und NABU. Wiesen-
bach bekommt dieses Jahr finanzielle 
und fachliche Unterstützung um 5-6 
Flächen insektenfreundlich umzuge-
stalten. Die Auftaktveranstaltung, 
sowie die Begehung mit der Planerin 
sind inzwischen erfolgt. Dabei waren 
der BUND Ortsverband, sowie Ge-
meindemitarbeiterInnen.

Bis Ende September sollten die Erdarbeiten fertiggestellt sein, so dass 
vorbereitet, gepflanzt, gesteckt und gesät werden kann. Und dafür be-
nötigen wir noch tatkräftige Hilfe. Falls Sie sich vorstellen können uns bei 
der ein oder anderen Tätigkeit an einem der Termine (Anzahl und Daten 
stehen noch nicht fest) zu helfen, melden Sie sich gerne bei mir. 
Hintergrund Infos zum Förderporgamm: www.naturnahdran.de
Kontakt: Luzy.Koertgen@wiesenbach-online.de

Wiesenbach
www.wiesenbach.eu

www.facebook.com/Wiesenbach.Baden 

T E R M I N E
08.07.22 Sommerserenade - Magic Acoustic Guitars und Orff-Gruppe der Panoramaschule    18.00 Uhr Panoramaschule
08.07.22 Why-Not? Big-Band Wiesenbach e.V. - Mitgliederversammlung   19.30 Uhr Bürgerhaus-Donnerysaal
10.07.22 Ev. und Kath. Kirchengemeinde   - Ökumenischer Gottesdienst mit Neubürgerbegrüßung  10.00 Uhr hinter der kath. Kirche
10.07.22 Ev. und Kath. Kirchengemeinde   - Ökumenischer Klimapilgerweg mit Stationen zum Mitmachen  

11.00 - 15.00 Uhr
an der Kirche

14.07.22 Öffentliche Gemeinderatssitzung       19.00 Uhr Bürgerhaus-Bürgersaal
17.07.22 Freiwillige Feuerwehr Wiesenbach - Tag der offenen Tür im Feuerwehrhaus    10.30 - 17.00 Uhr Zollstock 1
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Obst für Alle! – Gelbes Band in Wiesenbach

An Bäumen mit gelbem Band ist es legal 
zu ernten.  Foto: Gemeinde Wiesenbach

Viele Menschen sehnen sich da-
nach Obst zu ernten und zu verar-
beiten, haben aber keinen Garten 
oder keine Obstbäume. So errei-
chen uns jedes Jahr zahlreiche An-
fragen, nach Erntemöglichkeiten 
auf der Gemarkung. Familien und 
SchülerInnen, aber auch Einzelper-
sonen sind auf der Suche nach Bäu-
men die sie abernten können, um 
z.B. eigenen Apfelsaft pressen zu 
lassen, Apfelmus einzukochen usw.
Das ist auch kein Wunder, denn 
Wiesenbach zeichnet sich ja gerade 
durch die vielen Streuobstwiesen 

aus. Jedes Jahr reifen dort viele leckere Früchten und nicht alle werden 
von den EigentümerInnen und PächterInnen geerntet. Das kann verschie-
dene Gründe haben: z.B. Keine Zeit, keine Lust, zu viele Früchte und aus 
Gesundheits- oder Alters-Gründen
Daher wird in Wiesenbach ab sofort das gelbe Band eingeführt. So kön-
nen EigentümerInnen von Obstbäumen ihre Bäume markieren, wenn die 
Früchte auch von anderen Menschen geerntet werden dürfen. 
Für die Markierung können gelbe Bänder im Bürgerbüro abgeholt wer-
den. Die Bänder bestehen aus reißfestem Papier, das sich im Laufe von 1-2 
Jahren zersetzt.
Falls Sie also Bäume mit Früchten übrighaben, überlegen Sie sich doch, 
ob Sie sie markieren möchten. 

Sommerserenade 
mit dem Duo Magic Acoustic Guitars

Das Duo Magic Acoustic Guitars 
mit Roland Palatzky und Matthias 
Waßer gastiert erneut am Freitag, 
8. Juli um 18 Uhr zur Sommerse-
renade, die unter der Schirmherr-
schaft von Bürgermeister Eric Gra-
benbauer steht und von Jürgen 
Berger und Freunde organisiert 
wurde, auf dem Schulhof der Pano-
ramaschule in Wiesenbach. Die 
Orffgruppe der Panoramaschule 
wird den sommerliche Musikge-
nuss eröffnen, bevor die beiden 
Musiker mit außergewöhnlicher 
Spielfreude einen unvergleichli-

chen Sound kreieren. Ihr unprätentiöser Zugang zu Songs von „Sweet Ge-
orgia Brown“ über „Hotel California“ bis hin zu Kompositionen wie Mo-
zarts „Rondo a la Turca“ ermöglicht eine Show, wie sie nur von Gitarren 
auf die Bühne gebracht werden können. Dabei ist eine seltene Klangsym-
biose zu erleben, wenn die Musiker auf den Gitarren klopfen, schaben und 
kratzen oder mit einem Violinbogen erstaunliche Klänge hervorzaubern 
und das mit unglaublicher Fingerfertigkeit. Das Gitarrenduo „Magic 
Acoustic Guitars“ aus Wolpertshausen im Hohenlohekreis präsentiert bei 
diesem Benefizkonzert vielseitige Instrumentalmusik auf technisch 
höchstem Niveau in der atriumartigen Kulisse des Pausenhofes.

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
WIESENBACH

Katholischer Kindergarten St. Michael

Schulanfängerausflüge zur Klima-Arena
Das Kindergartenjahr neigt 
sich allmählich dem Ende ent-
gegen. Nur noch wenige Wo-
chen verbleiben den Vorschü-
lern, bevor der Schulalltag 
beginnt. Anlass genug, einen 
letzten und spannenden Aus-
flug zu unternehmen. Ende 
Juni war es endlich soweit und 
wir konnten nach zweijähriger 

Corona bedingter Zwangspause, die Klima Arena in Sinsheim besuchen. 
Aufget eilt in zwei Gruppen fuhren uns einige Schulanfängereltern nach 
Sinsheim. Der Tag begann mit einem Workshop: „Mensch du hast ja heu-
te viel Energie“. In kindgerechter Weise erfuhren die Vorschüler von ver-
schiedenen Energiearten, stellten fest, wofür man all es Energie benötigt 
und philosophierten, wie ein Tag ohne Strom wohl ablaufen würde. Na-
türlich probierten die Kinder einige Arten, Energie selbst herzustellen, 
aus und verglichen Energien früher und heute. Eines der Highlights war 
das im Anschluss stattfindende 180° Kino. Bei einem simulierten Flugzeu-
gabsturz in der Zukunft, galt es den Kindern die Welt zu retten, indem es 
mehrere Aufgaben durch interaktive Fernbedienungen zu lösen gab. Eini-
ge wären am liebsten direkt noch einmal hinein gegangen. Im Indoor-Be-
reich „erfühlten“ die Schulanfänger verschiedene Energien, fuhren mit 
Fahrzeugen der Zukunft, räumten eine Stadt auf und entdeckten an jeder 
Ecke etwas Neues spannendes zu sehen.
Natürlich durften auch im Außenbereich das Spiel und der Spaß nicht feh-
len. Auf der Kartbahn mussten sich die Kinder die Funktionstüchtigkeit 
der Karts erst einmal durch Laufen in einem überdimensionalen Hamster-
rad selbst erarbeiten. Dafür war die anschließende selbst verdiente Fahrt 
umso spaßiger und lud zu Wiederholungsfahrten ein. Außerdem ging es 
über Klettergerüste, Rutschentürme und dem interaktiven Wasserspiel-
platz, der auch nur durch eigene Kraft, wie z.B. Fahrrad fahren, kurbeln 
oder drehen in Gang gebracht werden konnte. Zum Glück meinte es das 
Wetter gut mit uns, so das s die Abkühlung genau richtig war.
Nach 4,5h Stunden war es auch wieder so weit, den Rückweg anzutreten. 
Die Eltern holten uns wieder ab und brachten uns zum Kindergarten zu-
rück. Auch hiermit noch einmal herzlichen Dank an alle Fahrer, die uns 
den Ausflug ermöglicht haben.
Ein erlebnisreicher, etwas anderer Kindergartentag war beendet und die 
Aussagen der Kinder: „Ich möchte da sofort wieder hin“ oder „am Cools-
ten fand ich das Kino!“ sprechen Bände und müssen nicht weiter kom-
mentiert werden. Tim Jungmann
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Gesünder leben

Gesünder leben lohnt sich sehr,
bringt bis zu dreizehn Jahre mehr.
   Will man länger leben,
   soll man danach streben,
und strikter Wille bietet dafür Gewähr.
Gesund zu leben ist ein Ziel,
das mancher gern erreichen will,
   will was für sich tun,
   denn das macht immun
und hält Beschwerden meistens still.
An Tipps dafür gibt es grade genug,
und viele davon sind wirklich auch klug,
    denn sie können nützen,
    sich selber zu schützen,
lässt man sie kommen ganz locker zum Zug.
Gesundes Essen, viel Bewegung –
um fit zu bleiben, braucht man Regung,
    denn das tut sehr gut
    macht dazu noch Mut,
ständig zu kämpfen um weiteren Aufschwung.
Gesundes Leben macht zufrieden,
Probleme werden ausgeschieden.
    Man hat’s in der Hand,
    mit gesundem Verstand
wird doch so manche Belastung vermieden.
So zu leben, dass es mir gut geht,
und dafür zu packen ein „Wohlfühlpaket“,
    um sich das zu schenken,
    Gedanken zu lenken,
damit man den Alltag mit Know-how besteht. Klaus Emig

AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Freiwillige Feuerwehr Förderverein

Am 17. Juli 2022 ist Tag der offenen Tür der Freiwilligen Feuerwehr 
Wiesenbach. Schauen Sie bei Ihrem Besuch auch beim Stand des Förder-
vereins der Freiwilligen Feuerwehr Wiesenbach „Feuer & Flamme e.V.„ 
vorbei und informieren Sie sich bei einem Aperol Spritz oder „Blaulicht“ 
über die finanzielle Unterstützung unserer Feuerwehr. Mit Hilfe unse-
rer Mitglieder und Einzelspender konnte der Förderverein bereits viele  
lebensrettende Geräte an die Feuerwehr übergeben. Z.B. ein automati-
scher Defibrillator (AED), ein CO²-Gaswarn-Messgerät und eine beson-
dere Stichsäge, die bei Rettung nach einem Verkehrsunfall zum Einsatz 
kommt. Durch eine Mitgliedschaft oder eine Einzelspende erhöhen Sie 
auch Ihre Sicherheit. Sie helfen, die Ausstattung Ihrer Feuerwehr zu op-
timieren. Unter allen neuen Mitgliedern und Spendern dieses Tages ver-
losen wir, dank der Unterstützung durch die Firma Fire-Check, 2 Feuer- 
löscher und einen Rauchmelder. Übrigens, der Mitgliedsbeitrag kann als 
Spende bei Ihrer Einkommenssteuererklärung in voller Höhe geltend ge-
macht werden. (MB)

Musikverein Wiesenbach

– Jugend –
Unser Zeltwochenende an der Kühberghüte 
Am Freitag, den 24. Juni ging es endlich los. Das Zeltwochenende für die 
Kinder aus der Ausbildung des Musikvereins konnte endlich nach der lan-

gen Coronapause wieder sattfinden. Nachdem die Zelte aufgebaut waren 
und das Programm bekannt gegeben wurde, ging es auf den Volleyball-
platz oder zum Lagerfeuer. Am späten Abend stand eine gruselige Nacht-
wanderung mit Gespenstern - natürlich ohne Taschenlampen -  auf dem 
Programm. Den Abend haben wir am Lagerfeuer mit Stockbrot und Mar-
shmallows ausklingen lassen. 
Am Samstagmorgen wurden wir mit dem „Club-Radio“ geweckt, das uns 
zum Frühstücken rief. Nach einem leckeren Frühstück ging es dann mit 
dem Basteln los. Für jeden war etwas dabei: Egal ob Windlichter bekle-
ben, Figuren in Specksteine ritzen oder ein lustiges Farbspiel auf Blätter 
drucken: Alle hatten riesigen Spaß!
Nach dem Mittagessen fand eine Rallye statt:  Wir haben Robin Hood, sei-
ne Freunde und den bösen Sheriff im Sherwood Forest besucht.  Hierbei 
ein großes Dankeschön an die Helfer der Hauptkapelle, die die Rallye zu 
einem lustigen und kniffeligen Spiel gemacht haben. Nachdem die Ge-
winner gekürt wurden, gab es noch freie Zeit, die man individuell nutzen 
konnte. Die meisten Kinder hat es wieder zum Volleyball Netz gezogen. 
Während Groß und Klein zusammen gespielt haben, wurden lautstark die 
Lieder, die aus der Musikbox dröhnten, mitgesungen. Am Abend kamen 
die Musiker der Hauptkapelle nach einem Auftritt in Hockenheim und wir 
haben gemeinsam Lieder mit Gitarrenbegleitung am Lagerfeuer gesungen. 
Der letzte Morgen: Und wieder wurden wir von unserem Jugendleiter Wolf-
gang geweckt, der uns mit Liedern wie „Guten Morgen Sonnenschein“ aus 
den Zelten gelockt hat.  Im Anschluss wurden mit Unterstützung der El-
tern die Zelte abgebaut. Nach einem tollen, coolen und anstrengenden Wo-
chenende mussten wir uns verabschieden und sind jetzt schon voller Vor-
freude auf das nächste Jahr. Die Gemeinschaft der Jugend wurde durch das 
gemeinsame Wochenende noch einmal gestärkt und das zeigt, dass nicht nur 
die Musik verbindet. Noch einmal ein herzliches Dankeschön an unseren Ju-
gendleiter Wolfgang und seine Frau Andrea, die die Vorbereitungen geleistet 
und das unvergessliche Wochenende mit uns verbracht haben! Yve Heller

Drei tolle Tage mit der Vereinsjugend
46 Kinder und Jugendliche aus dem Nachwuchs des Musikvereins haben 
bei der Kühberghütte drei tolle Tage miteinander verbracht und dabei viel 
miteinander erlebt. 
Ein harmonisches Wochenende: Das Programm reichte von Geländes-
pielen, Specksteine bearbeiten und formen, Windlichter basteln, tolle Bil-
der im Farbenrad herstellen, einer Nachtwanderung mit Überraschungen, 
gemeinsamem Grillen, Backen von Stockbrot und Singen am Lagerfeuer 
bis zu einer Rallye, bei der „Robin Hood mit seinen Freunden“ zu Besuch 
kam. Für Jugendleiter Wolfgang Arnold und seine Unterstützer aus dem 
Musikverein war es sehr beeindruckend zu sehen, wie harmonisch das gan-
ze Wochenende verlaufen ist. Für viele Kinder war es das erste gemeinsa-
me Zelten, umso bemerkenswerter war es zu sehen, mit welcher Selbstver-
ständlichkeit diese mit der Situation umgegangen sind. Die Altersspanne 
reichte von 8 bis 17 Jahren. Dies hat sich positiv ausgewirkt. Die Älteren 
haben sich um die Jüngeren  gekümmert und diese unterstützt. Sie waren 
für sie ansprechbar, haben sie bei der Nachtwanderung „beschützt“ oder, 
wo der Weg zu weit war, auch getragen.
Voll den Geschmack getroffen: Jugendleiter Wolfgang Arnold bewerte-
te das Wochenende mit den Worten: „Bei dem Wochenende ist mir als 
Jugendleiter nochmals klar geworden, wie wichtig solche Erfahrungen 
neben der Musik sind. Sie schaffen Gemeinschaftlichkeit, die sich wie-
derum auch auf das gemeinsame Musizieren auswirken kann.  Aus den 
Äußerungen der Kinder, Jugendlichen und ihrer Eltern können wir darauf  
schließen, dass wir den Geschmack voll getroffen haben.“
Viele helfende Hände: Ein solches Wochenende kann nur gelingen, 
wenn viele helfende Hände zusammenwirken. Hier sind zum einen die 
Eltern zu nennen, die Zelte zur Verfügung gestellt und beim Auf- und 
Abbau geholfen haben. Zum anderen waren es viele aktive und passive 
Mitglieder der Vereins, die für das leibliche Wohl gesorgt oder bei den 
zahlreichen Aktivitäten mitgewirkt haben.  Markus Rösch
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Musikverein Wiesenbach: Jugend – Eindrücke vom Zeltwochenende auf der Kühberghütte  Autor der Bilder: W. Arnold
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GV Liederkranz 1886 Wiesenbach

Was hat sich Maurice Ravel gedacht...
...als er den Bolero schrieb? Was ha-
ben die Champs Élyseés mit New 
York, Polen, der Ukraine und Ös-
tereich zu tun? Wie kommt es, dass 
ein ungarischer Komponist Chan-
sons schreibt und einer davon zu-
nächst im Film landet um später ein 
etwas jazziges Eigenleben zu entwi-
ckeln? Was steckt hinter dem 
Chanson d´Amour? Wie ist Frank-
reichs Musikgeschichte mit dem 
weiteren Europa verquickt und wa-
rum?
Die Antworten auf alle diese Fra-

gen gibt es am Sonntag den 24.07.2022. Im Bürgersaal Wiesenbach, im 
Rahmen eines Kammerkonzertes.
Organisation und Rahmen: Die Töne Wiesenbachs, Klavier: Dr. Aida 
Marc & Edgar Tüser, Violine: Teofil Buteica, Gesang: Antoniu Marc, Mo-
deration: Edgar Tüser MF.

TV Germania

Fahrradtag bei den Kinderturnern in Wiesenbach
Am 21.05.22 fand wieder unser Fahrradtag statt. Alle Kinder konnten 
verschiedene Stationen durchfahren und dadurch zeigen, wie gut sie mit 
ihrem Laufrad oder Fahrrad fahren können.
Es gab die Wippe, eine Brücke zum unterdurchfahren, einen Slalom, eine 
Acht, eine Schnellfahrstrecke mit Bremsstopp sowie eine Station, wo ein 
Becher in der Hand transportiert werden sollte (einhändig fahren kön-
nen, zum üben des Anzeigen der Fahrtrichtung).
Am besten kam wieder die Wippe an, wobei einige Kinder es erst einmal 
langsam ausprobiert haben und dann kam der Spaß und die Sicherheit, so 
dass sie nicht mehr aufhören wollten.
Alle Kinder waren begeistert und hoffen auf eine Wiederholung. AL

Liederkranz 1886
Wiesenbach

www.vogt-fachbetrieb-haustechnik.de

Bestattungen
Bestattungsgemeinschaft Bammental

Beck 97 15 80

Hafner 51 92

Kramer 97 35 70

Sohn 34 05
Neckargemünd-Waldhilsbach

Grimm 97 07 83
Wiesenbach

Büro: Flußgasse 16 · Tel. 06223 / 51 92
Erledigung aller Formalitäten.

Überführung im In- und Ausland 
bei Tag + Nacht.

Vom Keller bis zum Dach 
sind wir vom Fach!
Neu- und Umbau, Sanierung, Innenausbau
Abdichtungen von:
Keller, Flachdach, Balkon und Terrasse 
Gerüstbau, Schimmelbeseitigung 
Fliesenlege- und  Baggerarbeiten,
Asbestsanierung

info@cc-bausanierung.de       •       cc-bausanierung.de
Telefon 06223 73253 • Mobil 0172 6223660 
Claudio Capriglione • Hauptstraße 68 • 69257 Wiesenbach

Kompetenz
 seit 

über 2
5 Jahr

en!

BAUUNTERNEHMEN

info@fackelmann-stuckateurbetrieb.com 
www.fackelmann-stuckateurbetrieb.de

Am Hollmuthhang 9
69151 Neckargemünd
Telefon: 0 62 23 - 61 19 
Mobil: 0 172 - 621 50 13

• Innen- u. Außenputze
• Vollwärmeschutz
• Trockenbau
• Fassadenanstriche
• Gerüstbau
• Altbausanierung
• Stuckarbeiten
• uvm.
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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Waldbegehung am 14. Juli 2022

Liebe Gaibergerinnen und Gaiberger,
Wie ist der Zustand des Gaiberger Waldes? Was gibt es zu tun? Wann und 
warum werden Bäume gefällt? All diese Fragen beantworten Ihnen unser 
Förster Herr Reinhard und Revierleiter Herr Robens gerne bei der dies-
jährigen Waldbegehung. Kommen Sie vorbei und sehen Sie sich mit uns 
den Gaiberger Wald an. Treffpunkt ist am 14. Juli 2022 um 17.00 Uhr an 
der Bushaltestelle Panoramastraße.
Nach unserem Rundgang laden wir Sie herzlich zu einem kleinen Um-
trunk und Snack an der Georgshütte ein. 

Einladung – Bürgerversammlung am 20. Juli 

Am 20. Juli um 19.00 Uhr findet eine Bürgerversammlung im Bürgerfo-
rum „Altes Schulhaus“ statt. 
In diesem Rahmen werden die Entwürfe des Investorenauswahlverfah-
rens zur Bebauung an der Ev. Kirche vorgestellt. Der Siegerentwurf wurde 
in der vergangenen Gemeinderatssitzung bestimmt und wird Ihnen vom 
Bauträger und Architekten präsentiert. 
Ablauf:  
1. Begrüßung (Frau Bürgermeisterin Müller-Vogel) 
2.  Kurzvorstellung des Auswahlverfahrens und der Wettbewerbsbeiträge 

(Frau Schnurpfeil, MVV Regioplan) 
3.  Vorstellung des Siegerentwurfes (Hr. Jehle, Südbaden Immobilien 

GmbH) (Hr. Dinies, UTA Architekten) 
Anschließend: Gemeinsamer Austausch und Besichtigung der Wettbe-
werbsbeiträge
Alle Bürger*innen sind herzlich eingeladen!

Radwegverbindung Gaiberg nach Bammental in-
zwischen auch in Bundesförderung aufgenommen

Dr. Albrecht Schütte zu Besuch 
bei Bürgermeisterin Müller-Vogel
Zu einem regelmäßigen Austausch mit Bürgermeisterin Müller-Vogel 
kam der CDU-Landtagsabgeordnete Dr. Albrecht Schüte nach Gaiberg. 

Zunächst ging es um den geplanten Radweg von Gaiberg in Richtung 
Bammental, womit die Schulen, die S Bahn und manche Einkaufsmöglich-
keiten deutlich besser erreichbar wären. Federführend für die beteiligten 
Gemeinden hatte Gaiberg einen entsprechenden Antrag auf Förderung 
beim Regierungspräsidium eingereicht. Unterstützt von Schütte erfolgte 
vor einiger Zeit die Aufnahme in die Landesförderungen (LGVFG) und 
inzwischen - so konnte Müller-Vogel berichten - auch in das Bundespro-
gramm. Damit könne der Zuschuss auf bis zu 90% steigen. Schütte freute 
sich über diese Fördermöglichkeit, insbesondere da er den Abruf der Bun-
desmitteln mit der Einrichtung zusätzlicher, befristeter Stellen auf Ebene 
der Regierungspräsidien unterstützen konnte. Um bei der Realisierung 
des Radweges Tempo zu machen, vereinbarten Müller-Vogel gemeinsam 
mit ihrem Bammentaler Kollegen Holger Karl und Schütte einen Termin, 
um vor Ort zu klären, welche Streckenführung zwischen den Gemeinden 
im nächsten Schritt detailliert zu überplanen ist.
Gute Nachrichten gab es auch für das Landessanierungsprogramm Orts-
mitte mit der Sanierung des Rathauses. Hier wurden die Landesmittel ge-
rade nochmals deutlich aufgestockt. Zum Abschluss stehe in dem Bereich 
jetzt der Neubau des Kindergartens auf der Tagesordnung, so Müller-Vo-
gel. Die Gemeinde habe eine Sanierung geprüft. Diese käme allerdings 
teurer als ein Neubau, berichtete das Ortsoberhaupt. Der Abgeordnete 
versprach sich für eine Unterstützung der Gemeinde einzusetzen. 
Grundsätzlich waren sich beide Gesprächsteilnehmer einig, dass die Bau-
preise besonders für die öffentliche Hand zu hoch sind. Neben Inflation 
und Baukonjunktur trügen dazu die immer schärferen Standards bei. 
„Eine weitere Verschärfung in den nächsten Jahren kann es nicht mehr 
geben. Sonst kann die öffentliche Hand Leistungen wie Feuerwehr, Sport-
stätten etc. nicht mehr gewährleisten.“
Am Ende des Austausches bedankte sich Müller-Vogel bei Schütte für den 
fair-trade Kaffee aus dem Baden-Württembergischen Partnerland Burun-
di.  Global denken – lokal handeln sei die Devise, betonte Schütte. Der fai-
re Handel könne Perspektiven schaffen. Das gelte besonders für Burundi, 
dem Land in Ostafrika, das zu den ärmsten der Welt zählt. 
Seit einigen Jahren unterstützt die CDU-Fraktion im Rahmen einer Initi-
ative mit Weltpartner eG Kleinbauernfamilien, die sich zu Kooperativen 
zusammenschließen, um ihren Fair Trade zertifizierten Kaffee in Agro-
forstprojekten anzubauen. In Mischkulturen werden die Flächen bewirt-
schaftet und dienen damit neben der Einkommenssicherung durch den 
Kaffeeanbau auch der Eigenversorgung mit Nahrungsmitteln. Zudem 
wird durch die Bepflanzung von Schattenbäumen Bodenerosion verhin-
dert und durch die Aufforstung neue Kapazitäten zur Bindung von CO2 
geschaffen. Für Schütte eine echte win-win Situation: „Wir können damit 
gleichzeitig zur Ernährungssicherheit beitragen und den Klimawandel be-
kämpfen.“

F E R I E N J O B S 

Auch in diesem Jahr sucht die Gemeinde  
Schüler für Ferienjobs!
Du bist zwischen 15 und 17 Jahren alt und hast Lust eine Woche in den 
Sommerferien zu arbeiten?
Dann melde dich bei Wilma Rinhofer unter rinhofer@gaiberg.de; Tel. 
06223 950113 oder komm direkt im Rathaus vorbei.
Jeder Schüler wird für eine Woche lang eingeteilt und die Arbeitszeit be-
trägt täglich ca. 5 Stunden.

Gaiberg
www.gaiberg.de
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Bürgermeisteramt Gaiberg
Telefon-Sammelnummer: 9501-0
Faxnummer 9501-40
Sprechstunden 
montags  8.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 18.00 Uhr 
dienstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
mittwochs Geschlossen 
donnerstags  von  8.00 bis 12.00 Uhr 
freitags  von  8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag und Freitag Nachmittag ist das 
Rathaus geschlossen. Sprechstunden bei der Bürger-
meisterin auch außerhalb der regelmäßigen Sprech-
zeiten auf Anmeldung.
Frauenhaus Heidelberg Tel. 06221 833088
Nachbarschaftshilfe  Tel. 9530-91
Feuerwehr Gaiberg Tel. 9501-30
Notruf Tel. 112
Wassermeister Tel. 925560

Betreuungseinrichtungen
Kindergarten „Bergnest“  Tel. 48004
Kindergartenleiterin Frau Huber-Dasting Tel. 9501-28
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Kinderkrippe Gänseblümchen  Tel. 0176 62374767
Kleinkindbetreuung
Tagesmutter in Gaiberg:  Frau Christiane Kaserer, 
Hermann Löns Str. 1 Gaiberg  Tel. 971760
Schulkindbetreuung a. d. Kirchwaldschule 
* Kernzeitbetreuung 
* Flexible Nachmittagsbetreuung 
* Ferienbetreuung
Öffnungszeiten:     
7.00 - 8.30 Uhr und 12.00 - 16.30 Uhr (Fr. bis 15.00 Uhr) 
Leitung:  Tel. 0176 45923059
E-Mail: schulkindbetreuung.gaiberg@gmx.de
Kirchwaldschule Gaiberg 
Rektorat Tel. 49282
Gemeindebücherei
E-Mail buecherei@gaiberg.de
Herr Nikolajewicz Tel. 9501-34
Öffnungszeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 11.30 Uhr und 16.00 - 18.00 Uhr

Veranstaltungskalender
08.07.2022 Offene Bühne – Crazy Crocodiles, 19.00 Uhr, 
Ortsmitte
14.07.2022 Waldführung, ab 17.00 Uhr, Bushaltestelle 
Panoramastraße
15.07.2022 Kultur und Kirche: Orgelkonzert, 19.00 Uhr, 
 Ev. Peterskirche
20.07.2022 Bürgerversammlung, 19.00 Uhr, Bürgerforum 
„Altes Schulhaus“
23.07.2022 Barabend mit Livemusik, ab 19.00 Uhr,  
Clubhaus SC Gaiberg 

Änderungen bitte an Nina Wesselky, Telefon: 9501-0 
E-Mail: amtsblatt@gaiberg.deG
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Rhein-Neckar-Kreis

Stellenausschreibung
Die Gemeinde Gaiberg (ca. 2.400 Einwohner) sucht zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt, unbefristet und in Vollzeit eine/n

Gärtner/in oder Landschaftsgärtner/in (m/w/d)
Die Bezahlung erfolgt in Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD). Je nach Aufgabenentwicklung ist bei ent-
sprechender Bewährung eine Perspektive nicht ausgeschlossen.
Das Aufgabengebiet umfasst:
•  Selbständige und verantwortungsvolle Durchführung von allen rele-

vanten Pflegearbeiten in der Grünflächenunterhaltung,
• Ausführung von vegetationstechnischen Arbeiten,
• Ausführung von Pflanz- und Saatarbeiten,
•  Bedienen von fachspezifischen Spezialgeräten, Maschinen und Fahr-

zeugen,
•  Streuen und Räumen von Straßen, Wegen und Anlagen im Rahmen 

des Winterdienstes auch außerhalb der üblichen Rahmenarbeitszeit,
• eventuell Übernahme von Bereitschaftsdiensten.
Wir erwarten:
•  abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtner/in (m/w/d) oder Land-

schaftsgärtner/in (m/w/d) bzw. ungelernte Kräfte mit vergleichbaren 
Qualifikationen und mindestens 3 Jahren Berufserfahrung,

•  handwerkliches und technisches Verständnis/Geschick für Fahrzeu-
ge, Maschinen und Geräte, 

• gute Gehölz- und Staudenkenntnisse,
•  Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft, Flexibilität und 

Teamfähigkeit,
• Bereitschaft, bei allen Wetterlagen im Freien zu arbeiten,
•  Kommunikationsfähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen und Bür-

gern,
• Selbständige und sorgfältige Arbeitsweise,
•  Wünschenswert wären ein abgeschlossener Grundkurs Motorsäge 

oder AS-Baum-1 oder/und Erfahrung in der Baumkontrolle 
•  Bereitschaft sich zusätzliches Wissen und Fähigkeiten anzueignen 

(bspw. über Fortbildungen)
• Führerschein der Klassen B, BE wird vorausgesetzt
Das bieten wir Ihnen:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis,
•  Das Arbeitsverhältnis richtet sich nach dem Tarifvertrag öffentlicher 

Dienst (TVÖD). Die Vergütung erfolgt nach TVÖD Entgeltgruppe 
5 mit Einstufung nach den persönlichen Voraussetzungen. Schwer-
behinderte werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher 
Leistung nach den Maßgaben des § 8 Bundesgleichstellungsgesetz 
bevorzugt berücksichtigt.

• Weiterbildungsmöglichkeiten
Interessiert? Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung bis 
spätestens 31. August 2022 an das Bürgermeisteramt Gaiberg, 
Hauptstr. 44, 69251 Gaiberg – gerne auch per Mail als zusammen-
hängende Datei an: service@gaiberg.de
Bitte legen Sie Ihrer Bewerbung keine Originale bei, da keine Rück-
sendung erfolgt. Nach Abschluss des Auswahlverfahrens werden alle 
Unterlagen vernichtet. Bitte beachten Sie auch, dass Ihnen keine Be-
stätigung über den Eingang Ihrer Bewerbung übersandt wird.
Für weitere Informationen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Lena Gra-
benbauer, Tel. 06223- 9501-25, E-Mail: grabenbauer@gaiberg.de ger-
ne zur Verfügung. 
Weitere Informationen über die Gemeinde Gaiberg finden Sie unter 
www.gaiberg.de
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Ferienprogramm 2022

Hallo Kinder,
in der Heftmitte findet ihr unser diesjähriges Ferienprogramm. Schaut 
doch mal rein, es sind viele tolle Sachen dabei.
Meldet euch schnell an, bevor die Plätze voll sind. 
Die Gaiberger Vereine freuen sich auf euch!

MITTEILUNGEN DER MELDEBEHÖRDE 
GAIBERG

Gemeindebücherei Gaiberg
„Du vereinigest jedes Talent, das den Autor vollendet. O entschließe dich, 
Freund, nichts als ein Leser zu sein!“  ( Johann Wolfgang von Goethe)
Liebe Leser*innen, liebe Kinder, ist es nicht ein schönes Gefühl, dass Jo-
hann Wolfgang von Goethe uns Leser mit dem Autor verbindet, wir sozu-
sagen eine Symbiose eingehen. Wir in der Gemeindebücherei tragen mit 
einer großen Auswahl an vielseitiger Lektüre (Sachbuch, Ratgeber, Krimi, 
Roman, Bilderbuch, Comic, Fantasy…) dazu bei, dass diese Symbiosen 
entstehen können.   
Veranstaltung organisiert von der Bücherei:
15.07.2022 10.00 Uhr gastiert Achim Sonntag für die Kinder des Kin-
dergartens Bergnest im Bürgersaal. Informationen erhalten Sie über den 
Kindergarten. 
Am 28.07.2022 wird es im Rahmen des Ferienprogramms Spiel und Spaß 
rund um die Bücherei geben. Informationen erhalten Sie über die Kern-
zeitbetreuung.
Zu den gewohnten Öffnungszeiten im Bürgerbüro und in der Gemein-
debücherei können Sie für das Huub Dutch Duo am 16.09.2022 Karten 
erwerben. Unterstützen Sie die Künstler. Wir brauchen die Künstler 
und die Künstler brauchen uns! Ihr/Euer Sascha Nikolajewicz
Wir, das Büchereiteam, freuen uns auf Sie/Euch und auf neue Leser*in-
nen in unserer Gemeindebücherei!   
Bitte nutzen Sie auch die vielfältigen Möglichkeiten wie die Webseite der 
Gemeindebücherei, die Webseite der Gemeinde Gaiberg, Presse und 
Aushänge, um sich über unser Angebot zu informieren. 
Bitte informieren sie sich vor Ort über die aktuellen Corona-Regeln

Schulkindbetreuung

Joghurteimer, Eisdosen und Plastikdeckel aller Art gesucht
Für ein Kunstprojekt sammelt die Schulkind-
betreuung Plastikdeckel aller Art und Farbe, 
bspw. von Milchbehältern, Kosmetik- oder 
PET-Getränkeflaschen aller Art. Maximale 
Größe sollte 10 cm Durchmesser sein. Eben-
so suchen  wir Joghurteimer oder Eisdosen 
mit Deckel.
Abgeben können Sie die Spenden in der 
Schulkindbetreuung an der Kirchwaldschule. 
Sie finden uns im Obergeschoss des Neubaus 
oder im Klassenzimmer direkt gegenüber der 
Gebäudetüre auf Höhe der Tischtennisplatte 
zwischen 7 und 16 Uhr (freitags 15 Uhr).
Wir sammeln bis zum 26. Juli. Dankeschön

 PeBe

 

BÜCHEREI
GAIBERG

Bald bekommen wir neue Kinder :)
In den letzten Wochen haben wir 
uns intensiv mit den neuen Erst-
klässlern befasst. Auch hier hat uns 
die Phase der letzten zwei Jahre 
schwer getroffen, wir kennen so gut 
wie keine Kindergartenkinder 
mehr, da die Mögichkeiten der 

zwanglosen Begegnung einfach weggefallen war. Umso wichtiger, die letz-
ten Wochen des Kindergartens- und Schuljahres zu nutzen: Um uns ken-
nenzulernen und den Übergang von Kindergarten in die Grundschule zu 
erleichtern, haben wir die Schulanfänger in den Pfingstferien zwei Wochen 
lang begleitet. Neben einigen Tagen auf dem Freigelände der Nikolaushüt-
te und einigen Outdooraktivitäten, besuchten uns die Schulanfänger in der 
zweiten Ferienwoche in der Schulkindbetreuung. Sie lernten ihren neuen 
Gruppenraum kennen, wir bereiteten Eis zu, bastelten, spielten und krön-
ten unser Amüsement mit einer Wasserschlacht am letzten Tag. Jedes Kind 
durfte sich ein Tier zu dem Anfangsbuchstaben seines Vornamens ausden-
ken, damit ich mir die Namen besser merken konnte. Anna-Affe, Beat-
riz-Brauner Bär, Emily-Ente, oder Lars-Löwe, das waren leichte Übungen. 
Aber: Wieviele Tiere fallen Ihnen mit J ein? Wir kamen am ersten Tag nur 
auf den Jaguar, ein bisschen ärmlich für drei Kinder, deren Namen damit 
beginnt ;) Also recherchierten wir die restliche Woche und fanden glatt 
noch die Jakobsmuschel und den Juni-Käfer, immerhin. 
Diese Tage haben uns wirklich schön vertraut miteinander gemacht, in-
zwischen grüßen uns die Kinder mit Namen auf der Straße und wir sind 
uns sicher, sie betreten die Schulkindbetreuung am 1. Schultag mit Freude 
und weniger mit ängstlichem Grummeln im Bauch.
Zwei Wochen später gab es noch einen Tag der offenen Tür in unserer Ein-
richtung, um auch den Eltern die Möglichkeit zum Gespräch und Kennen-
lernen der Räumlichkeiten zu bieten. Die jetzigen Schüler hatten mit uns 
Marmelade aus den Früchten unseres Gartens gekocht, wir haben zur Bewir-
tung Brote geschmiert, Kaffee und Apfelschorle angeboten. Die jetzigen Erst-
klässler hatten sich sogar ein kleines Programm zur Besichtigung der Schule 
ausgedacht und führten alle mit einer Polonaise und Gesang durchs Haus.
Der Nachmittag wurde gut genutzt, wir fühlen uns nun gut gewappnet 
für den Herbst und freuen uns darauf im Herbst mit den Familien neu 
durchzustarten. PeBe
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AUS DEM ORTSGESCHEHEN

Grüne Liste Gaiberg

Erfolgreicher Warentauschmarkt in Gaiberg
Sachen- und Schätzesuchende versammelten sich schon früh, aber auch 
Menschen, die Brauchbares weitergeben wollten, das sie nicht mehr be-
nötigten, fanden sich ein. Und so füllte sich der Gaiberger Rathaushof am 
letzten Samstagmorgen. Kleider, Haushaltsgegenstände, DVDs, Nippes, 
Bücher und vieles mehr fanden neue Besitzer. Mokkatassen, eine Brot-
scheidemaschine (fast antik) und etc. waren kaum gebracht, schon wieder 
mitgenommen.
Die Mitglieder der Grünen Liste Gaiberg hatten die Tische mit entspre-
chenden Schildern versehen, sodass es ruhig und fröhlich zuging. Immer 
wieder bedankten sich MitbürgerInnen, dass wir diesen Warentauschtag 
organisiert haben. Bedenken, dass man möglicherweise auf den Sachen 

sitzenbleiben würde, waren nicht angebracht. Um 12:00 wurden die üb-
riggebliebenen Dinge in einen Kleintransporter geladen, um zur weiteren 
Verwendung in Ungarn angeboten zu werden. 
Das Gewimmel war manchmal ziemlich eng, aber viele freuten sich, weil 
sie wieder Bekannte treffen konnten, nach den drei Jahren Corona-Pause. 
Übrigens: Auch für nächstes Jahr ist bereits wieder der Gaiberger Wa-
rentauschmarkt der Grünen Liste fest eingeplant, es macht nämlich Spaß 
und ist sehr sinnvoll. Ihre Grüne Liste, Dr. Max Haider

Evangelischer Kirchenchor

Herzliche Einladung!
Der ev.  Kirchenchor Gaiberg feiert 
in diesem Jahr sein 125jähriges Be-
stehen. Dies wollen wir am 24. Juli 
mit einem Sommerfest rund um 
die Peterskirche feiern und laden 
dazu alle Gaiberger und Gaiberge-
rinnen herzlich ein. Freuen Sie sich 
mit uns auf Musik und gute Unter-
haltung, ebenso ist für Essen und 
Trinken gesorgt. 
Unser Chor bereichert die Gottes-
dienste und tritt bei Konzerten und 
Gemeindefesten auf. Es ist uns ein 
Herzensanliegen unser Kulturgut 
Kirchenmusik, die so viele Men-

schen erfreut und berührt, zu erhalten. Doch das Weiterbestehen von 
Chor und Posaunenchor ist in Gefahr!  Die Gaiberger Kirchengemeinde 
muss für die Kosten des Chores und des Posaunenchores selbst aufkom-
men. Das schaffen wir nicht alleine. Dazu brauchen wir Ihre Hilfe und bit-
ten Sie um Ihre Spende! (GK)

offene Bühne

Erinnerung der offenen Bühne!
Am 8.7.22 spielen die crazycrocodiles um 19 Uhr auf der ‚offenen Bühne 
Gaiberg‘! Der Eintritt ist wie immer kostenlos!  Ihr offene Bühne Team

Kirchenbauverein

Von dicken und dünnen Brettern
Der Kirchenbauverein kann auf erfolgreiche Monate und Jahre zurück-
blicken – und das, was vor ihm liegt, ist nicht minder anspruchsvoll. Auf 
der jüngsten Jahres-Mitgliederversammlung des Ev. Kirchenbauvereins 
Gaiberg e.V. stellte der Rechnungsführer Dr. Martin Mühleisen eine 
einwandfreie, positive finanzielle Bilanz vor, die von den beiden Kas-
senprüfern Klaus W. Weber und Wolfgang Himmelmann auch entspre-
chend bescheinigt wurde. Mit kleineren Ausgaben wie der Unterstüt-
zung beim Kauf eines Glockenmotors, der Anschaffung einer mobilen 
Lautsprecheranlage, Kauf und der Montage von Entlüftungsgittern für 
die Kirchentoilette, der Anschaffung eines neuen Schaukastens oder des 
Spiegels für die Orgel in der Peterskirche unterstützt der Verein die Ev. 
Kirchengemeinde mit Geldmitteln oder legt bei handwerklichen Arbei-
ten selbst Hand an. Der Erste Vorsitzende, Martin Boeckh, berichtete 
über die Projekte des vergangenen Jahres und gab einen Ausblick auf die 
nächsten Monate. 
Größtes Projekt war die Jubiläumsveranstaltung „30 Jahre Kirchenbauver-
ein“ mit dem Konzert des Saxofon-Quartetts „Three Bees and a Bop“- ein 
schöner Erfolg, der auch viele neue Gesichter in die Gaiberger Peterskir-

Weit mehr Zuspruch als erwartet fand der Gaiberger Warentauschtag 2022 im 
Rathaushof.  Fotos: M. Boeckh
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che brachte – aus Gaiberg und der ganzen Umgebung. Mit der neuen 
Reihe „Kultur & Kirche“ sollen künftig regelmäßige Veranstaltungen wie 
Konzerte, Vorträge oder Ausstellungen kulturelle Schwerpunkte setzen 
und gleichzeitig für Einnahmen sorgen, die der Kirchenbauverein für die 
Sanierung und den Erhalt der Ev. Peterskirche verwenden wird. Welche 
dicken Bretter bei der Sanierung zu bohren sind, verdeutlichte die Vorsit-
zende des Kirchengemeinderates, Elke Peters, mit dem aktuellen Stand 
des Sanierungsprojektes.
Die weiteren Regularien der Mitgliederversammlung wurden rasch und 
einstimmig ohne längere Aussprache erledigt: Der gesamte Vorstand 
wurde für seine Arbeit entlastet, und die beiden bisherigen Kassenprüfer 
wurden für weitere zwei Jahre gewählt. Ferner wurde die Satzung entspre-
chend den Vorgaben des Finanzamtes zum Erhalt der Gemeinnützigkeit 
in einigen Punkten neu formuliert, und letztlich bestand auch Konsens in 
der Anpassung der Mitgliedsbeiträge, die künftig für Einzelpersonen bei 
20,- Euro und für Paare bei 30,- Euro pro Jahr liegen. 

 

Der Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V. traf sich in der Ev. Peterskirche zu seiner 
Jahres-Mitgliederversammlung.  Foto: M. Boeckh

Kultur & Kirche: Orgelkonzert mit Prof. J. M. Michel

Prof. Johannes Matthias Mi-
chel aus Mannheim bestreitet 
das Festliche Orgelkonzert im 
Rahmen der Reihe „Kultur & 
Kirche“.  Foto: M. Otto

Am Freitag, 15. Juli 2022, wird um 19 Uhr 
Kirchenmusikdirektor und stellvertreten-
der Landeskirchenmusikdirektor der Badi-
schen Landeskirche, Prof. Johannes Matth-
ias Michel aus Mannheim unserer Orgel 
ganz besondere Klänge entlocken. Er wird 
Werke von Johann Sebastian Bach, Sigfrid 
Karg-Elert, Johannes Michel sowie von 
Zeitgenossen Wolfgang Amadeus Mozarts 
spielen.
In der Konzertpause gibt es einen kleinen 
Sektempfang. Der Eintritt zu dem Konzert 
ist frei, um Spenden zum Erhalt und der 
Sanierung der Ev. Peterskriche wird gebe-
ten. 

Sponsoren für die Beleuchtung gesucht
Um für alle Veranstaltungen in unserer Peterskirche auch optische Ak-
zente setzen zu können, möchten wir gerne entsprechende Beleuch-
tungskörper in Form von LED-Strahlern anschaffen. Damit ergänzen sich 
der akustische und der optische Genuss optimal. Für die Anschaffung 
kalkulieren wir einen Betrag von rund 600,- Euro. Wenn Sie sich hier als 
Sponsor engagieren möchten oder einen Teilbetrag spenden wollen, dann 
freuen wir uns über eine Spende mit dem Hinweis „Beleuchtung“ auf fol-
gendes Konto: 
Ev. Kirchenbauverein Gaiberg e.V.  |  Volksbank Neckartal  |  IBAN: 
DE47 6729 1700 0011 2084 01  |  BIC GENODE61NGD
Sie erhalten dann zeitnah von uns eine steuerwirksame Spendenbeschei-
nigung.  
 Martin Boeckh (1. Vorsitzender), www.kirchenbauverein-gaiberg.de

SC 1950 Gaiberg

Spielfest bei der SG Viktoria Mauer
Unsere Spielgemeinschaft konnte am vergangenen Samstag, den 02.07. 
2022 beim F-Junioren Spielfest bei der SG Viktoria Mauer ihre sehr guten 
Leistungen vom vergangenen Turnier bestätigen. 
Ergebnisse F1-Jugend:
JSG Gaiberg/Gauangelloch 1 - SpVgg Neckargemünd 1      9:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch 1 - SV Waldhilsbach                  7:0    
JSG Gaiberg/Gauangelloch 1 - SG Viktoria Mauer 2          5:1 
JSG Gaiberg/Gauangelloch 1 - SG Viktoria Mauer 1.         6:1
Ergebnisse F2-Jugend:
JSG Gaiberg/Gauangelloch 2 - SG Viktoria Mauer 2     2:3
JSG Gaiberg/Gauangelloch 2 - SG Viktoria Mauer 1.     2:3
JSG Gaiberg/Gauangelloch 2 - SV Waldhilsbach           2:0
JSG Gaiberg/Gauangelloch 2 - SpVgg Neckargemünd 4:2  
Herzlichen Glückwunsch an euch alle!! Es ist toll zu sehen, dass unsere 
beiden Mannschaften der F-Jugend sich gegenseitig unterstützen und für 
einander da sind.

 Foto: JSG/Reeb.
Am kommenden Samstag den 09.07.2022 von 9:30 - 12:00 Uhr werden 
wir als Saisonabschluss beim VFB Wiesloch - Schweickert Sommercup 
2022 dabei sein. Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung.  CR/CH

Barabend mit Livemusik beim SC  
Am Samstag, den 23.7.2022 lädt der SC Gaiberg zu einem Barabend 
mit Livemusik ein. Spielen werden die Bands MADTwisT und BAGMO, 
die uns bereits im letzten Sommer den SC gerockt haben. Los geht’s um 
19.00. Wir freuen uns auf Euch!  Der Vorstand

TC Gaiberg

Ergebnisse vom Wochenende:
Herren 40: Unsere Herren 40 haben die Hitzeschlacht beim TK BW Asbach 
leider mit 5:4 verloren. Die Punkte im Einzel holten Sven Glienick (6:2, 6:0) 
und Frank Kropp (w.o.). Im Doppel sorgten Claus Bode mit Sven Glienick 
(7:6, 6:4) und Christoph Niehaus mit Frank Thorwartl (w.o.) für das Zählbare.
U 15: Besser machten es unsere U15er. Sie kamen mit einem 4:2 Sieg 
von der TSG 78 Heidelberg nach Hause. Julien Friedmann (6:3, 6:3) und 
Felix Summer (6:0, 6:2) machten den Auftakt im Einzel, bevor Nicklas 
Herde mit Julien Friedmann (2:6, 7:6, 10:4) und Robin Stahl mit Maxim 
Hampel (3:6, 6:1, 10:8) den Sieg unter Dach und Fach brachten.
Die nächsten Spiele:
Mi, 06.07.22, 14:00: Damen 50 auswärts beim TC 1965 Hemsbach
Sa, 09.07.22, 09:30 Uhr: U15 zu Hause gegen TC RW Waldpark Mannheim
Sa, 09.07.22, 14:00 Uhr: Herren 40 auswärts beim TC Rohrbach (Ep-
pingen)



28 Gaiberg  ·  Nr. 27  ·  08.07.2022

Der TC Gaiberg erweitert sein Angebot und kooperiert mit 
Levents Tenniscenter
Ab der Sommersaison 2022 gibt es ein neues, erweitertes Angebot für alle 
Tennis-Interessierte in Gaiberg. Levents Tenniscenter startet auf dem Ge-
lände des TC Gaiberg und bietet Kurse und Einzelstunden für Tennisspie-
ler jeden Levels – vom Anfänger bis zum Turnierspieler. Dafür stellt der TC 
einen seiner drei Plätze für regelmäßigen Trainingsbetrieb zur Verfügung. 
„Wir freuen uns auf diese Partnerschaft mit dem Tenniscenter,“ erklärt 
Frank Kropp, Sportwart des TCG, „denn dadurch können wir unseren Mit-
gliedern nun noch attraktivere Angebote machen.“ Bereits zum Saisonbe-
ginn ging es sehr aktiv los: Etwa 20 Trainingsgruppen sind über die Woche 
verteilt auf der Anlage aktiv. Die Jüngsten sind dabei noch im Vorschulalter, 
während andere vielleicht schon die Tage bis zur Rente zählen.
„In Zeiten steigender Freizeitangebote und stetig steigender Ansprüche 
können wir es so schaffen, uns von vielen anderen Vereinen abzuheben und 
uns durch eine umfassende professionelle Tennisausbildung einen kleinen 
Vorteil gegenüber umliegenden Vereinen schaffen“ ergänzt der Sportwart.
Geplant ist auch eine Kooperation des Tennisclubs – über das Tenniscen-
ter – mit der Gaiberger Grundschule, um die Schüler an den Tennissport 
heranzuführen. „Da wir uns in erster Linie als Verein sehen, bei dem der 
Spaß am Tennisspielen vor dem sportlichen Erfolg steht, sind uns auch 
die sog. Breitensportgruppen sehr wichtig,“ so Frank Kropp. „Sie sind der 
Einstieg für Anfänger und – wer mehr möchte – eine gute Vorbereitung 
zum Turnier- oder Mannschaftsspieler.“
Und so profitieren am Ende alle von der neuen Partnerschaft: Tennisspie-
ler jeden Levels bekommen ein gezielt auf ihre Bedürfnisse zugeschnit-
tenes Training, Einsteiger erhalten die Möglichkeit, Tennis einfach mal 
auszuprobieren, der Verein gewinnt deutlich an Attraktivität und bietet 
dem Start-Up Levents Tenniscenter die Chance, sich zu etablieren.
Portrait Levents Tenniscenter
Inhaber des Tenniscenter ist Levent Lahne. Er ist geprüfter und staatlich 
anerkannter Tennistrainer. Seine ganze Erfahrung mit variantenreichem 
Training für alle Alters- und Leistungsklassen weiterzugeben und mit 
Inspiration jeden Spieler zur eigenen Höchstleistung zu betreuen, ist sei-
ne Intension. Mit Motivation und Spaß wird ein konsequentes Training 
kompetent und persönlich vermittelt, das jedem sein eigenes Optimum 
aufbaut. Durch flexibles und individuelles Coaching wird das persönli-
che und spielerische Maximum erlangt. Ein wichtiger Aspekt ist es, junge 
Sportler auf Ihrem Weg zu begleiten, zu fördern und kompetent zu be-

treuen. Mit Witz und Charme werden die Bereiche Technik, Koordinati-
on und körperliche Fitness vermittelt. Ein weiterer Punkt ist die Planung 
von Turnieren und die Betreuung der Spieler. Durch das Athletiktraining 
werden unter Verwendung der neuesten Gerätschaften, wichtige Faktoren 
wie Kraft, Schnelligkeit, Ausdauer, Koordination und Beweglichkeit mit 
Spaß und Freude vermittelt. Auch die mentale Stärke spielt eine wichti-
ge Rolle, egal ob auf dem Platz oder für berufliche / schulische Zwecke. 
So werden auch verschiedene Coachings im Bereich Mental-Training zur 
persönlichen Weiterentwicklung angeboten.
Demnächst kommt auch für die Kleinsten eine Ballschule. In Planung ist 
eine Kooperation mit dem Kindergarten und der Schule, um den Bewe-
gungsdrang auszuleben, die kognitiven und motorischen Fähigkeiten zu 
verfeinern, die Disziplin zu stärken und Selbstverantwortung zu überneh-
men. Tennis leistet einen wichtigen Beitrag zur Persönlichkeitsentwick-
lung, das spielerisch vermittelt wird.

 Foto: privat























